
Schulnachricliten.

I. Chronik.

Zu den Mitteilungen über das vorige Schuljahr ist noch ergänzend hinzuzufügen,
daß die am 21. März abgehaltenen öffentlichen Prüfungen der Untersekunda in Mathe¬
matik und im Cicero von Seiner Königlichen Hoheit Prinz Albert, Herzog zu
Sachsen, in Begleitung des Herrn Premierlieutenant von der Decken mit Ihrer Gegenwart
beehrt wurden.

Am 14. April fanden die Aufnahmeprüfungen statt. Zu denselben hatten sich
85 eingefunden; von diesen genügte einer den an ihn zu stellenden Anforderungen nicht.
Durch die Aufnahme der übrigen stieg die Schülerzahl, die vor Ostern 492 betragen hatte, auf 576.

Am folgenden Tage eröffnete der Rektor die Schule mit einer allgemeinen Andacht.
Nach derselben wurden die wissenschaftlichen Hilfslehrer, von deren Berufung im vorjährigen
Programm S. 41 berichtet war, dem Cötus vorgestellt, die Herren Dr. Heyden, Dr. Kade
und Tempel.

Dr. Karl Wilhelm Heinrich Heyden, am 13. September 1860 zu Ostritz bei
Zittau geboren, besuchte von 1872 bis 1881 das Gymnasium zu Zittau und von 1881 bis 1885 die
Universität Leipzig. Ostern 1885 erhielt er auf Grund der Dissertation „Quaestiones deAelioDio-
nysio et Pausania atticistis Etymologici Magni fontibus" die philosophische Doktorwürde. Nach¬
dem er im November desselben Jahres die Staatsprüfung bestanden hatte, war er von Neujahr
1886 bis Ostern 1887 Probelehrer am Nicolaigymnasium, im Sommer 1887 Vikar am Thomas¬
gymnasium in Leipzig. Michaelis 1887 wurde er an das Gymnasium zu Zittau berufen.

Dr. Reinhard Kade wurde am 25. September 1859 zu Dresden geboren, besuchte
von 1869 bis 1878 das Gymnasium Fridericianum zu Schwerin und studierte von 1878 bis 1885
in Berlin und Leipzig Philologie. 1883 promovierte er mit der Vita quinque fratrum auctore
Brunone (abgedruckt in den monumenta Germaniae, scriptor. XV). Das Probejahr legte er
am Gymnasium in Freiberg ab. Nachdem er dann an der Militärvorbereitungsanstalt des Direktor
Pollatz in Dresden thätig gewesen war, wurde er Ostern 1888 dem Königlichen Gymnasium
zu Leipzig zugewiesen.

Paul Georg Tempel, am 23. Juni 1862 zu Obercunnersdorf bei Löbau geboren,
studierte, nachdem er das Realgymnasium zu Zittau besucht hatte, von 1881 bis 1887 Natur¬
wissenschaften in Leipzig. Das Probejahr legte er am Realgymnasium zu Zittau ab und
fand dann vertretungsweise am Gymnasium daselbst, an der Realschule in Plauen und an
der Kreuzschule in Dresden Beschäftigung.

Der Geburtstag Sr. Majestät des Königs wurde am 23. April vormittags
10 Uhr durch einen Aktus gefeiert, dem Herr Geh. Schulrat Dr. Vogel beiwohnte. Er¬
öffnet wurde derselbe durch das Salvum fac regem von C. Loewe und ein Gebet des Herrn
Dr. Frenkel. Die Rede hielt Herr Hof rat Poland über den kurfürstlich sächsischen
Kapellmeister Heinrich Schütz. Hieran schloß sich der Gesang des Sanctus von L. Große
und Deklamationen des Untertertianers Oppermann, des Quartaners Schmidt und der Quin¬
taner Klöppel und Kummer. Zum Schluß wurde das Sachsenlied gemeinsam gesungen. Nach¬
mittags versammelten sich Lehrer, Schüler und Angehörige derselben im Neustädter Gesell¬
schaftshaus. Dort trug der Schulchor außer anderen Musikstücken eine von seinem Dirigenten,
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Herrn L. Große, komponierte melodramatische Dichtung von Marie Meißner „Wanderer und
Welle" vor.

Von Pfingsten bis zu den großen Ferien wurden die Herren Oberlehrer
Dr. Wieg an dt und Dr. Ender lein zu militärischen Übungen eingezogen. Zu ihrer Ver¬
tretung wies das Königliche Ministerium durch Verordnung vom 14. Mai die Herren
Kandidaten Dr. Moses und Starkloff an unsere Schule.

Dr. August Reinhold Moses, am 29. August 1866 zu Dresden geboren, studierte,
auf der Kreuzschule vorbereitet, von 1885 bis 1889 in Leipzig Geschichte und Philologie und
erwarb sich durch die Dissertation „Die Religionsverhandlungen zu Hagenau und Worms
1540 und 1541" die Doktorwürde. Am Wettiner Gymnasium war er als Probelehrer be¬
schäftigt.

Kandidat Otto Hugo Amadeus Starkloff, den 12. Oktober 1851 zu Pferdings-
leben im Herzogtum Sachsen-Coburg-Gotha geboren, besuchte das Gymnasium Ernestinuni zu
Gotha und studierte mit einigen Unterbrechungen von 1873 bis 1886 in Jena und Leipzig
klassische Philologie. Seitdem war er an der Barth'schen Privatrealschule in Leipzig, am
Technikum in Mittweida und an der Kreuzschule thätig.

Am 27. Juni fand der allgemeine Schulspaziergang statt. Alle Klassen
machten unter Leitung ihrer Ordinarien und Beteiligung der übrigen Lehrer Ausflüge in die
schöne Umgebung unserer Stadt. Dieselben verliefen in der befriedigendsten Weise.

Durch Verordnung vom 16. Juni genehmigte das Königliche Ministerium, daß Herr
Dr. Gustav Rosenhagen, der von 1887 bis 1888 das Probejahr bei uns abgelegt hatte,
seinem Ansuchen entsprechend wieder mit Unterrichtsstunden betraut wurde.

Zu Beginn der großen Ferien, am 18. Juli, verließ uns Herr Kandidat Alb in
Hirsch, um einer Berufung als Oivillehrer am hiesigen Kadettencorps Folge zu leisten.

Der 2. September, der Tag von Sedan, wurde durch einen Aktus in der Aula
gefeiert. Nach dem Gesänge der Motette von Engel: „Singet, singet fröhlich Gott" verlas
der Oberprimaner Sandkuhl den von Konrektor Kaemmel verfaßten Bericht über die Schlacht
von Sedan. Sodann trug der Unterprimaner G. Wohlrab ein auf den Tag bezügliches Ge¬
dicht vor. Daran schlössen sich Deklamationen des Sextaners von Carlowitz, des Quartaners
Rachel und der Untertertianer Lange und Götz. Nachdem hierauf das von Dieffenbach ge¬
dichtete und von Kern komponierte „Viktoria" gesungen war, hielt Herr Oberlehrer
Dr. Apetz die Festrede. Ausgehend von der durch Fürst Bismarck eingeleiteten und durch
das jüngst veröffentlichte deutsch-englische Abkommen zu einem gewissen Abschluß gelangten
deutschen Kolonialpolitik gab er einen vergleichenden Rückblick auf die gleichartigen Be¬
strebungen Brandenburg-Preußens im 17. und 18. Jahrhundert, wobei er besonders das zähe
Festhalten des großen Kurfürsten an seiner Kolonialidee, sowie die äußerst schwierigen
Verhältnisse, durch welche das Unternehmen schließlich scheiterte, hervorhob. Zum Schlüsse
wurde die Wacht am Rhein von der Versammlung gesungen. An diesen Aktus schloß sich
ein Schauturnen an. Zu dem allgemeinen Festzuge, der nachmittags stattfand, stellte unsere
Schule 150 Teilnehmer. Eine Nachfeier wurde Sonnabend, den 6. September, im Schiller-
schlößchen veranstaltet. Dort trug der unter Leitung des Herrn Prof. Hoffmann stehende
musikalische Verein mehrere Gesänge vor; der unter Leitung des Herrn Dr. Haukel stehende
Verein führte zwei Stücke auf; daran schloß sich ein Tanzvergnügen.

Der Oberprimaner Hans Ritter stä dt legte vom 1. bis 8. September die schrift¬
liche, am 10. September die mündliche Reifeprüfung ab. Gleichzeitig machten die vor¬
maligen Realgymnasiasten Franz Schubel ausMiedar und Waldemar Neumann aus
Loschwitz die Ergänzungsprüfung. Zum. Prüfungskommissar war durch Verordnung vom
14. Juli der unterzeichnete Rektor ernannt worden.

Die schriftlichen Michaeli sprüfungen fanden am 12., 13. und 15. Sep¬
tember statt.

Ein Primanerexamen wurde auf Grund der Verordnung vom 27. August abgehalten.
Vom 10. bis 13. und am 15. September wurden die schriftlichen Arbeiten gefertigt; am
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17. September fand die mündliche Prüfung statt. Der Schüler der Vorbereitungsanstalt des
Hauptmanns a.D. Beheim-Schwarzbach, Armin Mirus aus Dresden, erhielt das Zeugnis
der Reife.

Mit dem Schlüsse des Sommerhalbjahres schied aus dem Lehrerkollegium Herr Kon¬
rektor Prof. Dr. Otto Kaemmel, um einer am 17. Juli an ihn ergangenen ehrenvollen
Berufung zum Rektorate des Nicolaigymnasiums zu Leipzig Folge zu leisten. Bei der Be¬
gründung der Schule (1874) trat er als dritter Oberlehrer ein und übernahm den Unterricht
in der Geschichte in den mittleren und oberen Klassen und im Deutschen in der Obersekunda,
seit der Errichtung der Parallelklassen zur Prima in dieser. Wie sehr die vorgesetzte hohe
Behörde seine Lehrerthätigkeit schätzte, bekundete sie dadurch, daß sie ihm im Januar 187(3
den Titel eines Professors verlieh und ihn Ostern 1882 zum Konrektor ernannte. Diese Stellung
wurde für ihn dadurch zu einer besonders schwierigen, daß sie die Vertretimg des Rektors,
des Geheimen Schulrates Dr. llberg, nicht nur für die Leidenszeit, die demselben beschieden
war, sondern auch uach dessen Tode, von Ostern 1883 bis dahin 1884, zur Folge hatte.
Ergiebt sich schon aus dem Gesagten, daß die Verdienste des Herrn Konrektor Kaemmel
um die Schule sehr vielseitige waren, so sei doch insbesondere dessen gedacht, was er Zur
Weckung und Stärkimg des vaterländischen Sinnes gethan hat. Gaben ihm hierzu die Von
ihm vertretenen Fächer reichliche Gelegenheit, so ließ er auch keinen von außen gebotenen
Anlaß vorübergehen, ohne ihn in der wirksamsten Weise auszunützen. Für alles, was er
unserer Schule gewesen ist, sagte ibni der Unterzeichnete bei seiner Verabschiedung von
Herzen Dank und wünschte ihm eine gleich erfreuliche und gesegnete Wirksamkeit in der
neuen Heimat. Die Schüler ehrten ihren verdienten Lehrer durch einen Fackelzug.

In die erste Oberlehrerstelle wurde durch Verordnung vom 21. August Herr Prof.
Dr. Gustav Baum garten unter Verleihung des Konrektortitels befördert und zu Anfang
des Winterhalbjahres vor versammeltem Cötus von dem Unterzeichneten aufs freudigste begrüßt.

Von diesem Zeitpunkte an traten, durch Verordnung vom 11. Oktober berufen, Herr Dr.
Gustav Rosenhagen als wissenschaftlicher Hilfslehrer und Herr Dr. Richard Ponickau
als Vikar ein. Durch Verordnung vom 8. Oktober wurde Herr Dr. Paul Vetter zur Er¬
stehung des Probejahres an unsere Schule gewiesen.

Dr. Richard Bruno Ponickau, geboren am 16. November 1861 zu Mülsen
St. Jacob, studierte, auf der Fürstenschiile St. Afra in Meißen vorbereitet, von 1882—1888
auf der Universität Leipzig Philologie und erwarb sich auf Grund seiner Abhandlung de
Isocratis Demonicea den Doktortitel. Von Anfang des Jabres 1889 an war er am Gymnasium
zu Zwickau zuei'st als Probelehrer, dann als Vikar thätig. In gleicher Eigenschaft gehörte
er von Ostern bis Michaelis 1890 der Realschule in Glauchau an.

Dr. Johannes Paul Vetter ist in Dresden am 24. Juni 1864 geboren und be¬
suchte daselbst die Kreuzschule. Von 1885—1890 studierte er in Leipzig Philologie und
Geschichte. Die Doktorwürde erlanule er durch die Dissertation: die ReÜEfionsverhandluns'en
auf dem Reichstage zu Regensburg 1541.

Am 26. Oktober wurde der 90. Geburtstag des Genei alfeldmarschalls
Grafen von Moltke infolge der Geiieralverordnung vom 14. Oktober in der Aula festlich
begangen. Der Quintaner Hientzsch, der Quartaner Israel und der Untertertianer Gutwasser
trugen nach dem Gesang des von Kern komponierten Liedes „Viktoria" auf den Tag bezüg¬
liche Gedichte vor. Herr Dr. Ulbricht sprach eingehend über das Leben und die Bedeutung
des Gefeierten. Zum Schluß sangen alle „Deutschland, Deutschland über alles".

Durch Dekret vom 28. November wurde Herrn Hofrat Dr. Johannes Jacob der
Titel Professor verliehen. Der Unterzeichnete verkündigte diese wohlverdiente Auszeichnung
dem versammelten Cötus am 1. Dezember nach der Morgenandacht.

Schulkommunionen fanden am 11. Juni und am 3. Dezember statt. Bei der
ersten hielt Herr Religionslehrer Schnabel, bei der zweiten Herr Hofrat Jacob
die Vorbereitungsandacht. Die Beichtrede hatte das erste Mal Herr Diakonus Wolff,
das zweite Mal Herr Pastor Sturm mit dankenswerter Bereitwilligkeit übernommen.



Das scheidende Jahr rief ganz unerwartet zwei treu verdiente frühere Lehrer unserer
Schule aus ihrem reich gesegneten Wirkungskreise ab: am 13. November den Superinten¬
denten Dr. Karl Richter in Freiberg, der von 1874 —1878 erster Religionslehrer
gewesen war, am 18. Dezember den Rektor der Fürsten- und Landesschule zu
Grimma Prof. Dr. Karl Schnelle, der von 1880—1882 das Konrektorat bekleidet
hatte. Bei der Beerdigung des Ersteren war die Schule durch die Herren Konrektor
Baumgarten und Prof. Hoffmann, bei der Beerdigung des Letzteren durch Herrn Kon¬
rektor Baumgarten vertreten.

Aus dem Kreise der Schüler waren im Verlaufe des Jahres zwei durch den Tod
abgerufen worden: der Quartaner Max Schwieder, der am 12. März einem typhösen
Fieber erlegen war, und der Quartaner Peter Mehlhorn, der am 19. November an der
Diphtheritis verschied. Beide waren liebenswürdige, zu schönen Hoffnungen berechtigende
Schüler, deren Andenken bei uns in Ehren bleiben wird.

Am Ende des Jahres 1890 fand die Katalogisierung der Programme ihren
Abschluß. Dieselbe war dem Herrn Dr. Enderlein übertragen, der sich mit großer Hin¬
gebung unter der dankenswerten Unterstützung zahlreicher Kollegen dieser Arbeit widmete.
Hierdurch ist dieser sich alljährlich mehrende Schatz der allgemeinen Benutzung erst erschlossen
worden.

Durch Verordnung vom 31. Dezember wurde der Vikar Herr Dr. Ponickau in gleicher
Eigenschaft an die Fürsten- und Landesschule zu Grimma gewiesen.

Der solenne Schulball fand am 7. Januar 1891 in den Räumen des Neustädter
Kasinos statt. Um das Arrangement desselben hatten sich die Herren Prof. Opitz und Dr.
Wiegandt sehr verdient gemacht.

Durch Verordnung vom 19. Januar wurde Herr Prof. Dr. Gilbert zum Rektor des
Königlichen Gymnasiums zu Schneeberg ernannt. Derselbe trat Ostern 1875 als Klassen¬
lehrer der Obertertia ein und war seit Ostern 1882 Klassenlehrer von Unterprima. 1886 wurde
ihm der Titel Professor verliehen. In Herrn Prof. Gilbert verliert die Schule einen Lehrer,
der mit außerordentlicher Gewissenhaftigkeit den Pflichten seines Amtes nachgekommen ist.
Durch sein festes und umfassendes Wissen und die Exaktheit seiner Arbeit hat er ebenso
segensreich zur Erweckung des wissenschaftlichen Sinnes, wie zur Hebung des sittlichen
Ernstes seiner Schüler beigetragen. Für sein verdienstliches Wirken sagt ihm die Schule
von Herzen Dank und begleitet ihn mit den besten Wünschen in seine neue ehrenvolle
Stellung.

Schon einen Tag nach seiner Ernennung zum Rektor, am 20. Januar, verlor Herr
Prof. Gilbert seinen ehrwürdigen Vater, Herrn Geh. Rat Dr. Gilbert. Der Unterzeichnete
gedachte in einer am Begräbnistage, den 24. Januar, in der Aula gehaltenen Ansprache der
großen Verdienste des Heimgegangenen sowohl um die hiesige Schule, wie um das sächsische
Schul- und Gymnasialwesen überhaupt.

Der Geburtstag Sr. Majestät des deutschen Kaisers Wilhelm H., der
27. Januar, wurde in der Aula festlich begangen. Eröffnet wurde die Feier durch eine von
Herrn Musikdirektor Große koruponierte Motette. Nachdem hierauf Herr Religionslehrer
Dr. Enge ein Gebet gesprochen hatte, feierte der Rektor den Kaiser Wilhelm IL als Friedens¬
fürst in politischer und socialer Beziehung.

Im Laufe des Jahres wurde eine Unterstützungsbibliothek eingerichtet. Für die¬
selbe werden von den Abgehenden und den in höhere Klassen Versetzten die Bücher, die sie
nicht mehr brauchen, auch Geldbeiträge entgegengenommen. Diese Bücher werden an würdige
und bedürftige Schüler, die sich darum bewerben, im Einverständnis mit ihren Klassenlehrern
abgegeben. Die Verwaltung dieser Unterstützungsbibliothek hat Herr Oberlehrer Dr.
Frenkel freundlichst übernommen.



IL Übersicht über den von Ostern 1890 bis Ostern 1891
erteilten Unterricht.

Oberprima.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Eektor Wohlrab, der 2. Abt.: Prof. Dr. Hasper.
Religionslehre. 2 St. 1. Abt.: Lehre von der heiligen Schrift. Biblische Vor¬

bilder. Erklärung alt- und neutestamentlicher Abschnitte. Rönierbrief. Neutestamentliche
Bibelkunde. Hauptpunkte der christlichen Glaubenslehre. Sprüche, Katechismus, Lieder. Jacob.
— 2. Abt.: Hauptpunkte der Glaubens- und Sittenlehre im Anschluß an den Katechismus.
Erklärung des Römerbriefs und ausgewählter Abschnitte aus den anderen paulinischen Briefen.
Wiederholung von Kirchenliedern und der Hauptsachen der Kirchengeschichte. Frenkel.

Deutsch. 3 St. 1. Abt.: Einiges aus der Literaturgeschichte des Mittelalters.
Fortgesetzte Lektüre. Lessing, Schiller, Goethe. 2 St. Aufsätze, Vorträge, Deklamationen.
1 St. Themata. Im Sommer: 1. Bilder und Scenen aus Homer. 2. Wahre Helden
erobern sich die Herzen ihrer Feinde. Im Winter: 1. Das Urteil Goethes über Schiller im
Epilog zur Glocke. 2. Nur denen wird ihr Kreis zu eng, die ihn am wenigsten ausfüllen.
3. Examenarbeit: Nach seiner Demut schätze du des Mannes Größe. Jacob.

2. Abt.: Im Sommer: Lessings Nathan und ausgewählte Stücke aus der Hamburger
Dramaturgie und aus dem Laokoon. Leben Lessings. Wöchentlich 2 Vorträge. Aufsätze.
Im Winter: Goethes Egmont, Iphigenie und Tasso. Goethes Leben mit Besprechung einzelner
Gedichte. Wöchentlich 2 Vorträge. Dispositionsübungen. Aufsätze. Themata. Im Sommer:
1. Welche echten geschichtlichen Züge treten uns in Lessings Nathan entgegen? 2. Wei¬
den Dichter will verstehn, muß in Dichters Lande gehn. Im Winter: 1. Wie kommt es,
daß Homer, der doch ein National dichter im vollsten Sinne des Wortes war, für alle Völker
und alle Zeiten gedichtet ha? 2. Des Lebens Mühe lehrt uns allein des Lebens Güter
schätzen. 3. Examenarbeit: Durch Bildung hat ein Deutscher nicht nur Rechte in seinem
Volke, sondern besonders hohe Pflichten. Im Sommer Kaemmel, im Winter Gilbert.

Lateinisch. 8 St. 1. Abt.: Von Ostern bis Weihnachten Horatius, Satiren I, 1. 3.
4. 6. 9. H, 1. 2. 6. 8. Episteln I, 1. 2—7. II, 3. Seit Neujahr Tacitus, Germania 1—27.
4 St. Wohlrab. Im Sommer: Cicero, de oratore I, 1—20. 25. 26. 30—34. 48 — 62. Im
Winter: Tacitus, Annalenl, 1—10. 50. 51. 55 — 68. H,5 —26. 44—46. IV, 72 —73. XI, 16—21.
XH, 27—30. XHI, 54— 57. 2 St. Hasper. Themata: 1. Mirationem philosophiae principium
esse. 2. Exegi monumentum aere perennius (Hör. od. HI, 30). 3. Quid in litteris Romani Graecis
debuerint. 4. Discipulorum vitae. 5. Quid Horatius (ep. I, 7) de beneficiis doceat. 6. Quibus
in rebus tragoedia Graeca et nostra differant. Scripta und Extemporalia. 2 St. Wohlrab.

Privatlektüre unter Kontrolle des Klassenlehrers: Quintiliani 1. X, 1. 46 —131.
Ciceron. epist. select. ed. Dietsh n, 72—74. 83. Horat. epist. I, 6. Taciti German. 28—46.

2. Abt.: Im Sommer: Cicero, Brutus c. 1—19. 36 — 44. 71 — 75. 82 — 84. 88 bis zum
Ende. Im Winter: Tacitus, Germania c. 1 — 27. Annalen Buch I (ganz). IV, «1. 7—12.
XH, 8. 9. 25. 26. 41—52. 58. 66 — 69. XHI, 1—6. 10.' 11. 15—17. 18. 25. 45. 46. 58. XIV, 1.
12. 16. 17. 20 — 22. 40. 41. XV 20—22. 33 — 37. 4 St. Hasper. Im Sommer: Horaz
Ep. I, 2. Sat. I, 6. Ep. I, 7. I, 10. Sat. I, 19. Ep. II, 1. Ep. II, 3, 1—152. Gilbert. Im
Winter: Horaz Ep. II, 3, 153 — 476. Sat. I, 1. I, 5 (mit einer Lücke). Ausgewählte Oden.
2 St. Hasper. Themata: 1. Agamemno ille Homericus non ut Aiacis similes habeat decem,
sed ut Nestoris optat: quod si sibi acciderit, non dubitat quin brevi Troia sit peritura.
2. Cur eloquentiae studium non erat commune Graeciae sed proprium Athenarurn. 3. Qui
fit ut virtutem incolumem oderimus, sublatam ex oculis desideremus. 4. Probandane
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est eoruni sententia qui Tacitum in Germania laudasse Gernianos statuunt, ut corrigeret
corruptos Romanorum mores. 5. Livia gravis in rem publicain niater, gravis domus Caesarum
noverca. 6. Graecia capta ferum victorem cepit et artes intulit agresti Latio. Scripta und
Extemporalia. 2 St. Hasper.

Privatlektüre unter Kontrolle des Klassenlehrers: Terentius, Andria. Sallustius, Catilina
oder Cicero de officiis II. Buch oder Terentius, Pkorinio zur Auswahl. Tacitus, Annalen II,
69—73. 82. 83. HI, 1—6. 52—55. 65. 70. IV, 34. 35. 67. V, 1.2. VI, 50. 51. XI, 11. 13. 14

Griechisch. 7 St. 1. Abt.: Sophocles, König Oedipus und Oedipus auf Kolonos.
Plato, Phaedo (in Auswahl). Thucydides VI. Buch (desgl.). Improvisiert Plato, Orito und
ausgewählte Abschnitte aus Xenophons Memorabilien. Scripta (im Sommer). Extemporalia.
Schriftliche Übersetzungen aus dem Griechischen ins Deutsche (teils Haus-, teils Klassen¬
arbeiten). Opitz.

Privatlektüre unter Kontrolle des Prof. Opitz: Lysias' Rede für Mantitheos.
2. Abt.: Plato, Gorgias c. 1—41. 46—49. 64—83. Thuc.II, 7—16.18—24.34—59.65.

Sodann ohne Präparation Thuc. IT, 1—6. 71—78. III, 20—24. 52. 68. Außerdem extemporiert
Dem. Olynth. IL Plato, Menexenos und Abschnitte aus Thucydides. Schriftliche Übersetzungen
in das Deutsche als Hausarbeiten und Klassenarbeiten. Grammatische Extemporalien, im
Sommer aiich Scripta. 5 St. Gilbert. — Im Sommer: Sophokles, Antigone, im Winter:
Sophokles, Elektra. 2 St. Wohlrab.

Privatlektüre unter Kontrolle des Prof. Gilbert: Abschnitte aus Xenophon, Memo¬
rabilien.

Hebräisch. 2 St. 1. und 2. Abt. vereinigt: Unvokalisierte Stücke aus dem Lesebuch.
1. Mos. 1—5. 12—17. Jud. 8 — 9
Grammatik. Frenkel.

Französisch. 2 St. 1. Abt.: Moliere, Les Precieuses ridicules. Racine, Britannicus.
Vervollständigung der Grammatik. Freie Arbeiten. Extemporalien. Übungen im mündlichen
Gebrauch der Sprache. Einiges aus der Literaturgeschichte. Apetz. — 2. Abt.: Moliere,
TAvare. Aus Saures Lesebuch Boileau, Voltaire, Mirabeau. Das übrige wie in der 1. Abt.
Hercher.

Englisch. 2 St. 1. und 2. Abt. vereinigt: Englische Geschichte nach Stücken in
Saures Lesebuch. Diktate, Sprechübungen. Hercher.

Mathematik. 4 St. Erweiterung des stereometrischen Pensums. Zusammenfassende
Darstellung und Repetition der gesamten Schulmathematik. In der 1. Abt. Baumgarten,
in der 2. Abt. Hoffmann.

Physik. 2 St. Schluß der Mechanik. Wellenlehre. Akustik. Optik. In beiden
Abt. Baumgarten.

Geschichte. 3 St. 1. Abt.: Neuere Geschichte vom Ende des 30jährigen Krieges
bis zur Gründung des deutschen Bundes 1815. Abriß der neuesten Geschichte bis 1871.
Wiederholungen aus allen Perioden der Geschichte. 3 St. Ulbricht. — 2. Abt.: Neuere
Geschichte vom Ende des 17. Jahrhunderts bis zur Gründung des deutschen Bundes 1815.
Überblick über die deutsche Geschichte von 1815—1871. Wiederholungen aus der alten
Geschichte. Im Sommer Kaemmel, im Winter Schmidt.

Ruth. Jona. Ausgewählte Psalmen. Wiederholung der

Unterprima.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Prof. Dr. Gilbert, der 2.'Abt.: Prof. Dr. Opitz.
Religionslehre. 2 St. 1. Abt.: Alttestamentliches Prophetentum. Hesekiel. Psalmen.

Die kleineren Briefe Pauli. Erklärung der Gonf. Augustana. Bekenntnislehre. Spräche,
Katechismus, Lieder. Jacob. — 2. Abt.: Die wichtigsten Ereignisse der neueren Kirchen¬
geschichte. Bekenntnislehre. Lektüre des ersten Teils des Augsburgischen Bekenntnisses.
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Die alttestanientlichen Propheten. Erklärung des Evangeliums Johannis. Wiederholung des
Katechismus, sowie von Sprüchen und Liedern. Prenkel.

Deutsch. 3 St. 1. Abt.: Einiges aus den ersten Perioden der Literaturgeschichte.
Fortgesetzte Lektüre von Dramen. Lessing: Wie die Alten den Tod gebildet. Klopstock.
Schiller. 2 St. Aufsätze, Vorträge, Deklamationen. 1 St. Themata. Im Sommer: 1. Gedicht
zur Sedanfeier. 2. Das Schweizer Volk in Schillers Teil. 3. Examenarbeit: Ein edles Bei¬
spiel macht die schweren Thaten leicht. Im Winter: 1. Der Hellespont, eine weltgeschicht¬
liche Betrachtung in Bildern. 2. Wer für sich selbst nur lebt, ist arm. 3. Examenarbeit:
Die Schuld großer Männer ist, ein Stück Zukunft in der Gegenwart gewesen zu sein. Jacob.

2. Abt.: Im Sommer: Luther bis Klopstock. Im Winter: Schiller. Vorträge. Übungen
im Disponieren und Aufsätze. Themata. Im Sommer: 1. Das Glück. 2. In wiefern zeigt sich
Klopstock in seinen Oden als musikalischer Dichter? 3. Examenarbeit: Die Macht des
Beispiels. Im Winter: 1. Daß ich lebe, ist nicht notwendig, wohl aber, daß ich thätig bin.
2. Die Treue in Schillers Wallenstein. 3. Examenarbeit: Gut verloren, wenig verloren, Ehre
verloren, viel verloren, Gott verloren, alles verloren. Frenkel.

Lateinisch. 8 St. l.Abt.: Cic. de officiis I, 1—7A. 9. 10. II, 1—25. 33f. 39—42.
52f. 69 — 85. DI, 1—12. 19. 33f. 38 — 95. 121. Tacitus, Dialogus. Auswahl aus den Oden
des Horaz. Einige Gedichte aus Catull und Properz. Scripta, Extemporalien, Aufsätze.
Grammatisches und Stilistisches bei imd nach den Emendationen. Themata: 1. Neque
quies gentium sine armis neque arma sine stipendiis neque stipendia sine tributis haberi
queunt (Tac. Hist. 4, 74). 2. Quantum priorum saeculorum bominibns debeamus. 3. Examen¬
arbeit: Quo iure Cicero (de off. III, 69) dixerit: Nos veri iuris germanaeque iustitiae solidam
et expressam effigiem nullani tenemus, umbra et imaginibus utimur. 4. Patrocli an Hectoris
mors legentibus Iliadem flebilior videatur. 5. Horatianum illud „Vis consili expers mole ruit
sua, Vim temperatam di quoque provehunt" cum rerum gestarum memoria tum Aiacum et
Ulixis exemplis probetur. 6. Examenarbeit: Sapientiam sine eloquentia parum prodesse non
numquam civitatibus, eloquentiam vero sine sapientia prodesse numquam, plerumque nimium
obesse. Gilbert.

Privatlektüre unter Kontrolle des Klassenlehrers: Terentius, Andria. Caesar de bello
civili 111. Abschnitte aus Cicero, Tusculanen I und V.

2. Abt.: Cic. pro Sulla und Phil. I. Tacitus, Agricola und Germania. Scripta. Ex-
temporalia. Aufsätze. Grammatische Wiederholungen. Stilistisches. 6 St. Themata:
1. Quae regum Homeri aetate fuerit conditio. 2. Quid de criminibus a L. Manlio Torquato
P. Cornelio Sullae obiectis videatur iudicandum esse. 3. De Schilleri carmine, quod est de
Ibyci gruibus. 4. Quos Graecorum poetas sequendos sibi proposuerit Horatius. 5. Examen¬
arbeit: De Horatii primis sex libri tertii carminibus. Opitz. Auswahl aus Horaz' Oden.
Eine Anzahl wurde memoriert. 2 St. Im Sommer Hasper, im Winter Opitz.

Privatlektüre unter Kontrolle des Klassenlehrers: Cicero pro Archia poeta und pro
rege Deiotaro. Ausgewählte Abschnitte aus Sallustius, Jugurtha.

Griechisch. 7 St. 1. Abt.: Plato, Apologie und Crito. Demosthenes, die drei
olynthischen Reden. Rede für den Frieden. 1. Philippische Rede. 4 St. Sophokles, Ajax und
Antigone. 2 St. Scripta und Extemporalia. 1 St. Hasper.

Privatlektüre unter Kontrolle des Klassenlehrers: Ilias XVI, 101 — 305. 352 — 398.
684—867. XVIIL XIX. XXI, 1 — 136. 235—283. 305—415. 514—611. XXH. XXIII,
1—739. XXIV, 228 — 238. 265—746. VII, 1—312. Außerdem unter Kontrolle des Prof.
Hasper: Lucian, Charon.

2. Abt.: Plato, Apologie und Krito. Demosth. Philipp. I. Olynth. I. Philipp. III.
Homer Odyss. XX. XXIH XXIV. Sonst wie bei I\. 5 St. Ziel. Auswahl aus den
Lyrikern. Sophocles, Philoctetes. 2 St. Opitz.

Privatlektüre unter Kontrolle des Klassenlehrers: Ilias XVI, 1—305. 351—568.
663—867. XVII, 82—261.424—483. 651—761. XVIII XIX. XXI. XXII. XXIII. XXIV, 31—804.
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Hebräisch. 2 St. 1. u. 2. Abt. vereinigt: Formenlehre der schwachen Verba.
Übersetzung der Übungen und zusammenhängender Lesestücke aus dem Übungsbuch. Frenkel.

Französisch. 2 St. 1. Abt.: Moliere, Les Femmes savantes. Lanfrey, Campagne
de 1806. Plötz, Kurzgef. syst. Gramm. Lehre vom Artikel, Adjectiv, Adverb u. Fürwort
§§ 101—114. Monatlich ein Skriptum und Extemporale oder Diktat. Apetz. — 2. Abt.:
Saures Lesebuch (Bossuet, Mignet, de Vigny). Das übrige wie in der 1. Abt. Hercher.

Englisch. 2 St. 1. u. 2. Abt. vereinigt: Ausgewählte Lesestücke aus Saure, Engl.
Lesebuch; Diktate und Sprechübungen. Apetz.

Mathematik. 4 St. 1. Abt.: Stereometrie: Gegenseitige Lage von Geraden und
Ebenen; die Ecke, die Polyeder, Cylinder, Kegel, Kugel; Ausmessung der Oberflächen und
Volumina der Körper. Planimetrische, trigonometrische und goniometrische Übungen. 3 St.
Ihle. Wiederholung der arithmetischen Abschnitte der früheren Klassen. Gleichungen
zweiten Grades. Arithmetische Reihen. 1 St. Baumgarten. — 2. Abt.: Abschluß der
Trigonometrie und Goniometrie. Stereometrie bis zur Betrachtung des Polyeders. Behandlung
stereometrischer Aufgaben. Repetition der Planimetrie. Gleichungen zAveiten Grades. Pro¬
gressionen. Zinseszins- und Rentenrechnung. Hoffmann.

Physik. 2 St. Schluß der Wärmelehre. Mechanik. In beiden Abt. Baumgarten.
Geschichte. 3 St. 1. Abt.: Das Zeitalter der Reformation 1517—1648 (1660).

Die Begründung der unumschränkten Monarchie in Frankreich. Wiederholungen aus der
romischen und aus den früheren Perioden der deutschen Geschichte. 3 St. Ulbricht. —
2. Abt.: Geschichte der neueren Zeit bis zum westfälischen Frieden. Wiederholung der
römischen Geschichte bis zum 2. punischen Kriege. Im Sommer Kaemmel, im Winter
Schmidt.

Obersekunda.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Dr. Ziel, der 2. Abt.: Dr. Lange.

ßeligionslehre. 2 St. 1. Abt.: Geographie von Palästina. Die Gleichnisse vom
Reiche Gottes. Psalmen. Spruchdichtung. Jakobusbrief. Fortsetzung der Kirchengeschichte
bis zur Reformation. Sprüche, Katechismus, Lieder. Jacob. — 2. Abt.: Reformations¬
geschichte. Lukasevangelium. Psalmen. Sprüche, Katechismus, Lieder. Frenkel.

Dentsch. 2 St. 1. Abt.: Gelesen ausgewählte Abschnitte aus dem Nibelungenlied
und aus Walther von der Vogelweide. Vorträge, Aufsätze. Themata. Im Sommer:
1. Charakteristik der Hauptpersonen in Göthes Hermann und Dorothea (zu freier Auswahl:
Hermann, Dorothea, Wirth, Wirthin, Apotheker). 2. Elsaß und Lothringen im Lichte
Göthescher Darstellung (nach Wahrheit und Dichtung). 3. Examenarbeit: Der Kampf
Heinrichs IV. um die Rechte des deutschen Königtums. Im Winter: 1. Welche Charakter¬
züge des Schweizervolkes treten uns in der 1. Scene Wilhelm Teils entgegen? Mit welchen
Gründen verteidigt Rudenz seine Anhänglichkeit an Österreich? Gertrud und Hedwig (zu
freier Auswahl). 2. Was macht uns Walther v. d. Vogelweide auch jetzt noch lieb und
wert? 3. Examenarbeit: Welchen Einfluß haben die Kreuzzüge auf die wirtschaftliche und
gesellschaftliche Entwickelung Deutschlands gehabt? Ulbricht.

2. Abt.: Gelesen das Nibelungenlied nach Zarncke. Einiges aus Walther von der
Vogelweide. Vorträge, deutsche Arbeiten. Themata. Im Sommer: 1. 1870—71 eine große
Zeit! 2. Was kann man lernen von den homerischen Menschen? 3. Gedicht (zu Grunde
gelegt die Aufschrift auf dem Leipziger Siegesdenkmal). Im Winter: 1. Wie verschieden ist
der Charakter der Stadtteile Dresdens! 2. Was meint Moltke mit den Worten: Glück auf
die Dauer hat nur der Tüchtige! 3. Warum kann man die Gegenwart das Zeitalter des
Dampfes nennen? 4. Examenarbeit: Germanische Fehler und Tugenden, geschildert nach
dem Nibelungenlied. Lange.

Lateinisch. 8. St. 1. Abt.: Sallust. Catil. (in Verbindung mit Cicer. Catil. I—IV).
Livius (Auswahl aus XXI und XXII nach Jordan). Vergil Aen. H. HI. Einige Stücke aus
Ovids Tristien (privatim). Repetitionen aus der Kasus- und Moduslehre. Koordinierende
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Partikeln. Einiges aus der Stilistik, besonders über die lat. Periode. Scripta und Ex-
temporalia. Themata: 1. Quas virtutes Cicero censet in sumnio imperatore inesse
oportere, eis ornnibus imprimis praeditum fuisse 0. Julium Oaesarem. 2. Princeps legationis
Allobrogum ad civitatem. refert, quae Roniae uscrne ad prid. Non. Dec. a. 63 fecerint et
viderint. 3. Quibus rebus factum sit, ut Troiani a Sinone fallerentur. 4. Suo iure Livius
bellum Punicum secundum maxinie omnium memorabile dixit. 5. Examenarbeit: De Aga-
memnonis et Achillis certamine. Ziel.

2. Abt.: Sali. bell. Jugurth. Livius Auswahl aus XXI u. XXII (nach Jordan
1—20). Vergil. Aen. IL u. IV. Privatim: Cicero de senectute. Nepos, Atticus. Vergil
Aen. VII. Einiges aus. der Chrestomathie. Das Wichtigste aus der Stilistik. Gramm.
Repetitionen. Themata: 1. De Eumaei vita agitur. 2. Labor non onus, sed beneficium (Chrie).
3. Quibus rebus L. Junius Brutus et Matthaeus Falco inter se similes esse videantur.
4. Quibus rebus bella oriantur. 5. Examenarbeit: Quibus potissimum rebus factum sit, ut
Hannibal Romanos initio belh Punici secundi vinceret. Lange.

Griechisch. 7 St. 1. Abt.: Auswahl aus Herodot. 2 St. Kaemmel (Sommer).
Im Winter: Lysias XII. XVI. XXIV. VII. 2 St. Homer, Odyss. I—V. XV—XXIV. Ilias I. II,
1—483. 3 St. Infinitiv. Participium. Negationen. Repetition der früheren Pensa. Scripta
und Extemporalia. 2 St. Hankel.

2. Abt.: Herodot V, 36— VIII, 11 mit Auslassung einiger Episoden, teilweise
kursorisch. Am Schluß zusammenfassende Betrachtung des Kulturzustandes Griechenlands
und Vorderasiens beim Beginn der Perserkriege, sowie einiges über Herodot und die Anfänge
der griechischen Geschichtsschreibung. Dann Lysias VII. XXII. XIII. XVI. XXIV verbunden
mit Wiederholung der athenischen Geschichte von 415 — 387 und Einführung in das athe¬
nische Gerichtswesen. Zum Schluß einiges über Lysias und die Anfänge der griechischen
Beredsamkeit. 3 St. Grammatik und schriftliche Arbeiten wie in der 1. Abt. 2 St.
Bochmann. Homer, Odyss. XHI—XXH. Ilias I. II, 1—483. IH. IV. IX. 2 St. Lauge.

Hebräisch. 2 St.' 1. u. 2. Abt. vereinigt: Formenlehre des Nomens und des starken
Verbums. Übungen im Übersetzen aus Kautzsch. In beschränktem Umfange schriftliche
Übungen. Enge.

Französisch. 2 St. 1. Abt.: Girardin, La Joie fait Peur. Beranger, Gedichte.
Kurzgef. syst. Gramm, v. Plötz §§ 95—100. Lehre vom Verbum (Konjunktiv, Infinitiv u.
Participium). Monatlich ein Skriptum und Extemporale oder Diktat. Sprechübungen. Apetz.
— 2. Abt.: Saures Lesebuch. Das übrige wie in der 1. Abt. Her eher.

Englisch. 2 St. 1. u 2. Abt. vereinigt: Deutschbein, Kurzgefaßte engl. Gramm,
und Übungsstücke §§ 1—68. Diktate, Übersetzungen und Auswendiglernen kleiner Stücke. Ap etz.

Mathematik. 4 St. 1. Abt.: Im Sommer: Kreisrechnung. Trigonometrische
Berechnung des rechtwinkligen Dreiecks. Systeme von Gleichungen ersten Grades mit drei
Unbekannten. Logarithmen. Im Winter: Trigonometrische Berechnung des schiefwinkligen
Dreiecks. Goniometrie. Planimetrische Übungen. Quadratische Gleichungen mit einer Un¬
bekannten. Goniometrische imd Exponentialgleichungen. Ihle. — 2. Abt.: Wiederholung der
Planimetrie. Lösung zahlreicher Aufgaben. Anfang der Trigonometrie. Berechnung von
Dreiecken. Wiederholung der Potenz- und Wurzellehre. Logarithmen. Exponentialgleichungen.
Quadratische Gleichungen. Hoff mann.

Physik. 2 St. Reibungselektrizität. Berührungselektrizität. Wärmelehre I. TeiL
In beiden Abt. Baumgarten.

Geschichte. 3 St. 1. Abt.: Geschichte des Mittelalters von Karl d. Gr. bis zum
Schlüsse. Wiederholungen aus der griechischen (namentlich Verfassungs - und Kultur¬
geschichte) und aus den früheren Perioden der deutschen Geschichte. Ulbricht. — 2. Abt.:
Geschichte des Mittelalters von Heinrich I. bis zum Schlüsse. Wiederholungen aus der
griechischen Geschichte. Im Sommer Kaemmel, im Winter Schmidt.

1891. Progr. Nr. 582. 2
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Untersekunda.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Dr. Hankel, der 2. Abt.: Dr. Bockinann,

der 3. Abt.: Dr. Ulbricht.
.Religionslehre. 2 St. Erklärung der Apostelgeschichte. Lehre von der Kirche.

Einiges aus der Kirchengeschichte der ersten Jahrhunderte. Sprüche, Katechismus, Lieder.
In der 1. Abt. Jacob, in der 2. Abt. Frenkel, in der 3. Abt. Schnabel.

Deutsch. 2 St. 1. Abt.: Dispositionslehre. Einführung in das Drama, Vorträge
und Deklamationen. Gelesen im Sommer Teil, im Winter Minna von Barnhelm. Themata.
Im Sommer: 1. Principiis obsta (Chrie). 2. Die Germanen nach. Caesar. 3. Tyjg agErrjg
iSgmra &sol itQQTtäQoi&ev td-rjxav. 4. Examenarbeit: Die Yorfabel in Wilhelm Teil. Im
Winter: 1. Teil, der Mann der That. 2. Marius auf den Trümmern Karthagos (Hexameter).
3. Der Rabe im deutschen Volksglauben. 4. Examenarbeit: Der Major von Teilheim. Ein
Lebensbild. Hankel.

2. Abt.: Zusammenfassende Besprechung der Mittel der sprachlichen Darstellung mit
Übungen. Übungen im Disponieren. Aufsätze. Vorträge über gestellte Themen, die sich
aus dem deutschen, lateinischen, griechischen und geschichtlichen Unterricht der Klasse
ergaben, im Sommer nach ausgearbeitetem Text, im Winter nach Skizze. Deklamation
dramatischer Szenen. Gelesen wurden: Minna von Barnhelm, Teil, Götz. Im Anschluß
daran einfache Besprechung der Einrichtung des Dramas. Themata. Im Sommer:
1. Willst du Wildbret bringen nach Haus, schieß nicht nach Spatzen die Ladung aus!
(Chrie.) 2. Groß sein thut es nicht allein, sonst holte die Kuh den Hasen ein (freie Ab¬
handlung). 3. Paul Werner in Lessings Minna von Barnhelm — ein Soldat aus dem Heere
Friedrichs des Großen. 4. Examenarbeit: Wie verstand es Athene, dem jungen Telemach
Mut einzuflößen? Im Winter: 1. Absagebrief von Tellheims an Minna von Barnhelm.
2. Mit Recht erschien dem Cineas der römische Senat als eine Versammlung von Königen.
3. Walther Fürst, Werner Stauffacher und Arnold vom Melchthal — drei Männer eines
Willens und doch verschiedener Art. 4. Examenarbeit: Grattius klagt gegen Archias auf
Aberkennung des Bürgerrechts (Rede). Bochmann.

3. Abt.: Gelesen: Schillers Teil und Goethes Götz von Berlichingen; im Anschluß
daran das Wichtigste über die Theorie des Dramas. Aufsätze. Vorträge (teilweise nach Caesars
bell. Gall.). Themata, Im Sommer: 1. Vergleichende Charakteristik der Könige in den
'Gedichten: „Der Sänger" von Goethe und „Des Sängers Fluch" von Uhland. 2. Die
Bedrückungen der Landvögte und die Freiheitsversuche der Schweizer im 1. Akt von Schillers
.Teil. 3. Welches Bild von Ovid als Mensch und Dichter haben wir aus seinen eigenen
.Gedichten gewonnen? Im Winter: 1. Meer und Wüste (eine vergleichende Schilderung).
2. Welche Vorteile und Nachteile hat Dresden von seiner natürlichen Lage? 3. Die Tisch¬
gesellschaft am Hofe des Bischofs von Bamberg (Götz von Berlichingen I, 4). 4. Examen¬
arbeit: Die Reichsexecution gegen Götz von Berlichingen. Ziel.

Lateinisch. 9 St. 1. Abt.: Ciceros Reden für Marcellus, Ligarius, Deiotarus und
Archias. Cato Maior. Privatim: Caes. b. c. I u. II. 3 St. Grammatik nach Stegmann: Inf,
Partie, Gerund., Supinum, Pronomina. Mündl. und schriftl. Übungen nach Jän._ Scripta
und Extemporalia. 4 St. Hankel. Auswahl aus Seyfferts Lesestücken. Metrische Übungen.
2 St. Hölzl.

2. Abt.: Gelesen wurden, teilweise kursorisch, Cicero de imperio Cn. Pompei, de
senectute, pro Archia, de amicitia. 3 St. Grammatik: Wiederholung und Ergänzung der
Tempus- und Moduslehre. Sonst_ wie in der 1. Abt. 4 St. Bochmann. Auswahl aus
Seyfferts Lesestücken. Metrische Übungen. 2 St. Lange.

3. Abt.: Cicero de imperio Cn. Pompei, de senectute, pro Archia. Privatim:
3. Catilin. Rede. Sonst wie in der 1. Abt. 7 St. Ulbricht. Auswahl aus Seyfferts Lese¬
stücken. Gelegentlich metrische Übungen. 2 St. Ziel.
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Griechisch. 7 St. 1. Abt.: Artikel, Pronomina, Präpositionen. Tempora und
Modi, Repetition der Formen- und Casuslehre. Scripta und Extemporalia. 2 St. Gelesen:
Xenopkon, Anab. II, 3—5. III und IV mit einigen Auslassungen. Übersicht über den Inhalt
der übrigen Bücher. 2 St. Hölzl. Homer, Odyssee I. V, 262— XII, 141. 3 St. Enderlein.

2. Abt.: Grammatik wie in II \. Xen. Anabasis II, 1—3. III u. IV. Einiges aus
Vu. VI. 4 St. Lange. Homer, Odyssee: Inhalt von I — V, gelesen V — X. 3 St. Im Sommer
Schmidt, im Winter Ponickau, dann Rosenhagen.

3. Abt.: Grammatik und Übungen wie in der 1. Abt. Gelesen: Xenoph. Anab. II.
ni. IV, 1—3. Homer, Odyssee I. H, 1—259. V, 228—493. VI. VII. VIII. IX. Wiegandt.

Französisch. 2 St. 1. Abt.: Saures Lesebuch. Plötz, kurzgef. syst. Gramm.
§§ 75—79, 87—93. (Wortstellung, Gebrauch der Zeiten u. Moden). Monatlich ein Skriptum
und ein Extemporale oder Diktat. Hercher. — 2. Abt.: Xavier de Maistre, Les Prisonniers
du Caucase. Feuillet, le Village. Das übrige wie in der 1. Abt. Apetz. —i 3. Abt.: Erck-
mann - Ohatrian, Histoire d'un conscrit de 1813. Das übrige wie in der I.Abt. Albrecht.

Mathematik. 4 St. Lehre Ton den Potenzen und Wurzeln. Systeme linearer
Gleichungen. 2 St. In der 1. Abt. Leipoldt, in der 2. u. 3. Abt. v. Vieth. Durchschnitt eines
Winkels mit Parallelen. Flächenvergleichung. Ähnlichkeit der Dreiecke. 2 St. In der
1. Abt. Ihle, in der 2. Abt. Hoffmann, in der 3. Abt. v. Vieth.

Physik. 1 St. Allgemeine Eigenschaften der Körper. Elemente der Chemie. In
der 1. u. 3. Abt. Ihle, in der 2. Abt. Hoffmann.

Geschichte. 2 St. Von der Begründung des Principats bis zum Vertrage von
Verdun. In der 1. Abt. im Sommer Schmidt, dann Rosenhagen, im Winter Rosen¬
hagen. In der 2. Abt. im Sommer Schmidt, im Winter Rosenhagen. In der 3. Abt.
im Sommer Enderlein, im Winter Vetter.

Geographie. 1 St. Die Elemente der mathematischen und physischen Erdkunde.
In der 1. Abt. Ihle, in der 2. Abt. Leipoldt, in der 3. Abt. v. Vieth.

Obertertia.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Dr. Hölzl, der 2. Abt.: Dr. Wiegandt.

Reli^ionslehre. 2 St. 1. Abt.: Bibelkunde des Alten Testaments. Eingehende
Behandlung des Pentateuchs. Fortsetzung der biblischen Geschichte bis zur Teilung des
Reiches. Sprüche, Katechismus, Lieder. In der 11 Abt. Jacob, in der 2. Abt. Enge.

Deutsch. 2 St. 1. Abt.: Lesen und Durchsprechen von Gedichten, besonders
Uhlands und Schillers, von prosaischen Abschnitten aus Hopf und Paulsiek, sowie einer Anzahl
auf die Freiheitskriege bezüglicher Dichtungen. Übungen im mündlichen Vortrage und De¬
klamieren. Aufsätze. Themata. Im Sommer: 1. Steter Tropfen höhlt den Stein. 2. Was
erfahren wir aus Uhlands Gedichten über die Persönlichkeit des alten Rauschebart? 3. Der
Abfall der Äduer im Jahre 52 und seine Folgen. 4. Das Urteil des Volkes in Schillers
„Kampf mit dem Drachen" verglichen mit dem des Großmeisters. Im Winter: 1. Das Wohl-
thätige und Nachteilige der Flüsse. 2. Welche vor dem Jahre 58 liegenden Ereignisse er¬
wähnt Caesar in den ersten 3 Büchern? 3. Brief eines arkadischen Söldners von Tarsus
aus (Klassenaufsatz). 4. Warum weist Goethes Sänger die goldene Kette zurück, bittet aber
um einen Becher des besten Weines? 5. Wodurch zeichneten sich Caesars Legionen besonders
aus? 6. Examenarbeit: Theodor Körners kurzer Heldengang im Lichte seiner Dichtungen. Hölzl.

2. Abt.: Lesen und Erklären von Prosastücken und Gedichten, namentlich Schiller¬
scher Balladen aus Hopf und Paulsiek. Erklärung der Lieder der Freiheitskriege. Übungen
im mündlichen Vortrag und Deklamieren. Aufsätze. Themata. Im Sommer: 1. Die
Bürgschaft. 2. Heldenmut und Seelengröße der Römer in Zeiten der Gefahr und des Unglücks.
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3. Das Feuer. 4. Der Ritter in Schillers Kampf mit dem Drachen. 5. Die Burgruine. Im
Winter: 1. Ein Tag in Olympia. 2. Zwei Bilder zu Schillers Bürgschaft. 3. Die Ereignisse
des Jahres 56 v. Chr. Geb. in Gallien (Inhaltsangabe Ton Caes. de bell. Gall. DT). 4. Han-
nibal. 5. Examenarbeit: Nutzen und Schaden der Flüsse. Wiegandt.

Lateinisch. 9 St. 1. Abt.: Repetition des Pensums der Untertertia. Tempus- und
Moduslehre. Mündliches Übersetzen nach Warschauer IL Scripta und Extemporalia wöchent¬
lich abwechselnd. 4 St. Gelesen: Caesar, ■de bell. Gall. I, 30—11. IV. V, 1—37. VII, 39
bis Ende. Cicero, Catil. I. 3 St. Hölzl. Ovid, Metam. ed. Polle I—III. V—VIII. Metrische
Übungen nach Seyffert §§ 5 —10. 2 St. B och mann.

2. Abt.: Grammatik und Übungen wie in der 1. Abt. Gelesen: Caesar de bell.
Gall. IL III. IV. V, 1—37. Cic. Cat. I. 7 St. Wiegandt. Ovid, Metam. ed. Polle IL III. VIII.
XIII. XIV. XVI. XXVIII. L. 2 St. Hankel.

Griechisch. 7 St. Verba auf fii. Verba anomala (Gerth §§ 169—190). Syntax:
Kasuslehre. Repetition. Scripta und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. Mündliches
Übersetzen nach Gerth II, im Winter nach Seyffert. Im Sommer 7, im Winter 4 St. Gelesen
(nur im Winter): Xenophon, Anabasis I. 3 St. In der 1. Abt. Albrecht, in der 2. Hille.

Französisch. 2 St. 1. Abt.: Plötz, Method. Lese- u. Übungsbuch. Nr. 72 — 80.
Monatlich eine Haus- und eine Klassenarbeit. In der 1. Abt. Apetz, in der 2. Abt. Hercher.

Mathematik. 4 St. Lineare Gleichungen mit einer Unbekannten. Proportionen.
Abgekürztes Dezimalbruchrechnen. Quadrate und Quadratwurzeln. Anwendung der Kon¬
gruenzsätze auf den Kreis. Flächengleichheit der Figuren. Das analytische Verfahren zur
Lösung von geometrischen Aufgaben. In der 1. Abt. Ihle, in der 2. Abt. Leipoldt.

Naturkunde. 1 St. Im Sommer: Mineralogie, IT. Teil. Im Winter: Geologie. In
der 1. Abt. König, in der 2. Abt. Hoffmann.

Geschichte. 2 St. Römische Geschichte bis zum Tode Cäsars. In der 1. Abt.
Bochmann, in der 2. im Sommer Opitz, im Winter Rosenhagen.

Geographie. 2 St. Ausführliche Darstellung der physikalischen, ethnographischen
und politischen Verhältnisse von Mitteleuropa. Wiederholung der übrigen Länder Europas.
In der 1. Abt. Leipoldt, in der 2. Abt. im Sommer Kade, im Winter Vetter.

Untertertia.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Dr. Schmidt, der 2. Abt.: Dr. Alb recht.

Religionslehre. 2 St. 1. Abt.: Betrachtung des Matthäus-Evangeliums, eingehende
Besprechung der Gleichnisse und der Bergpredigt. Kurze Betrachtung der Bücher des Neuen
Testaments. Memorieren und Wiederholung sämtlicher Hauptstücke, von Sprüchen und
Liedern. Schnabel. — 2. Abt.: Geschichte des Reiches Gottes Neuen Testaments in Ver¬
bindung mit Bibelkunde und unter eingehenderer Behandlung der Bergpredigt. Wiederholung
der Hauptstücke und Sprüche. Memorieren von Liedern. Enge.

Deutsch. 2 St. 1. Abt.: Lesen und Erklären von Gedichten und prosaischen Ab¬
schnitten aus Hopf und Paulsiek. Deklamationen und kleine deutsche Vorträge. Themata.
Im Sommer: 1. Züge aus dem Leben Caesars. 2. Die Birke. 3. a) Ein Tag aus dem Leben
eines spartanischen Knaben, b) Römische und helvetische Kriegführung. (Zur Auswahl.)
4. Das Glück von Edenhall. 5. Examenarbeit: Selbstgeschautes von der Hochflut im
September 1890. Im Winter: 1. Arion erzählt dem Periander seine Erlebnisse. 2. Die Ge¬
winnung des Salzes. 3. Die Athener als Vorkämpfer der griechischen Freiheit. 4. Ein Weih¬
nachtsbrief. 5. Wie grüßen sich die Menschen? 6. Examenarbeit: Die Wahl Kaiser Konrads IL

Im Sommer Schmidt, im Winter Rosenhagen.
2. Abt.: Dasselbe wie in der 1. Abt. Themata. Im Sommer: J. Frühling und Herbst

(Wettstreit). 2. Kaiser Maximilian und Hans Pinzenauer. 3. Robinson Crusoe. 4. Wie hoch
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die Griechen ihre Dichter und Sänger achteten. 5. Examenarbeit: Das alte Haus (Phan¬
tasierte Schilderung zu Hebbels Gedicht). Im Winter: 1. Die Werbung. 2. Zwei Hasen
am ersten Oktober. 3. Über etliche Eigentümlichkeiten unsrer gegenwärtigen Orthographie.
4. Phintias und sein mutiger Glaube. 5. Examenarbeit: Loschwitz und seine Erinnerungen
an Schiller. Enge.

Lateinisch. 9 St. Repetition des Pensums der Quarta und der Formenlehre.
Syntaxis convenientiae. Kasuslehre. Orts-, Raum- und Zeitbestimmungen. Übungen im
Übersetzen aus Warschauer I. Scripta und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. 5 St.
Gelesen: Caesar, bell. Gall. I. II. III (zum Teil). 3 St. Lesen und Übersetzen aus Frankes
Chrestomathie und metrische Übungen. 1 St. In der 1. Abt. Schmidt, in der 2. Abt.
Albrecht.

Griechisch. 7 St. Regelmäßige Formenlehre bis zu den verbis liquidis (aus¬
schließlich). Lernen von Vokabeln und Übersetzen nach Gerths Übungsbuch I. Scripta und
Satzextemporalia wöchentlich abwechselnd. Formenextemporalia. In der 1. Abt. Brach¬
mann, in der 2. Abt. Poland.

Französisch. 2 St. Plötz, Methodisches Lese- und Übungsbuch, Nr. 61—71. Wieder¬
holungen einzelner wichtiger Gebiete der Grammatik. Monatlich ein Scriptum und Extemporale
oder Diktat. In der 1. Abt. Apetz, in der 2. Abt. Heyden.

Mathematik. 4 St. Die vier Species der Buchstabenrechnung. 2 St. In der 1. Abt.
Ihle, in der 2. Abt. v. Vieth. Beweise und Konstruktionen zu den Sätzen über Winkel,
Dreiecke und Vierecke. 2 St. In der 1. Abt. Leipoldt, in der 2. Abt. v. Vieth.

Naturkunde. 2 St. Im Sommer: Anthropologie. Im Winter: Mineralogie, I. Teil.
In der 1. Abt. König, in der 2. Abt. v. Vieth.

Geschichte. 2 St. Griechische Geschichte bis zum Tode Alexanders des Großen.
Repetition des Quartanerpensums. In der 1. Abt. im Sommer Schmidt, im Winter Rosen¬
hagen, in der 2. Abt. im Sommer Gilbert, im Winter Ponickau, dann Vetter.

Geographie. 1 St. Die außereuropäischen Erdteile mit besonderer Berücksichtigung
des Klimas, der Flora und Fauna, sowie des Völkerlebens der einzelnen Länder. In der
1. Abt. Leipoldt, in der 2. Abt. v. Vieth.

Quarta.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Dr. Hille, der 2. Abt.: Dr. Brachmann.

Religionslehre. 3 St. Erklärung des 3. bis 5. Hauptstückes. Memorieren von
Liedern und Sprüchen. Wiederholung des 1. und 2. Hauptstückes nebst den dazu gehörigen
Sprüchen und ausgewählter Stücke der biblischen Geschichte. In der 1. Abt. Enge, in der
2. Abt. Schnabel.

Deutsch. 3 St. 1. Abt.: Gedichte und Prosastücke aus dem Lesebuche wurden
gelesen und erläutert, einige Gedichte gelernt und vorgetragen. Die Lehre vom zusammen¬
gesetzten Satze. Wiederholungen aus der Rechtschreibung und Satzzeichenlehre. Aufsätze.
Themata. Im Sommer: 1. Topphalten. 2. Die Feindschaft zwischen Grimoald und Bertarid.
Nach 0. Klopp. 3. Der Bescheid des Thorschreibers. 4. Über die Namen der alten Römer.
f>. Norwegischer Soklatensinn. 6. Die Sonnenblume. Im Winter: 1. Der Hase. 2. Stock
und Degen verglichen mit einander. 3. Frug oder fragte? 4. Der Bauer und seine Hand¬
lungsweise in Bürgers Liede vom braven Manne. 5. Mein liebstes Spiel. Ein Brief. 6. Klassen¬
arbeit: Moses rächt einen mißhandelten Stammesgenossen. 7. Examenarbeit: Salomos Urteil.
(6 und 7 Beschreibungen der betreffenden Bilder in Schnorrs Bilderbibel.) Hille.

2. Abt.: Dasselbe wie in der 1. Abt. Themata. Im Sommer: 1. Kirschbaum und
Apfelbaum. 2. Züge römischer Tapferkeit und römischen Ernstes, aus der Lektüre zusammen¬
gestellt. 3. Ursprung Meißens. 4. Brieflicher Bericht über den Schulspaziergang an einen
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erkrankten Kameraden (Klassenarbeit). 5. Der Graf und der Bauer in Bürgers Lied vom
braven Manne. 6. Examenarbeit: Was der Harrasstein, die Burg Lichtenwalde und die
Kirche zu Eberstein erzählen. Im Winter: 1. Der Auswanderer altes und neues Heim. Im
Anschluß an das Gedicht von Preiligrath. 2. Beschreibung eines westfälischen Meierhofes
(Klassenarbeit). 3. Geschäftsbrief nebst Antwortschreiben, die Abänderung einer Weih¬
nachtsbestellung betreffend. 4. Grammatische Übung: Auflösung eines Lesestückes in Satz¬
bilder. 5. Die Überfahrt am Schreckenstein. Beschreibung des Gemäldes von Ludwig Richter.
6: Andreas Hofers Tod (Brief eines Tirolers). 7. Examenarbeit: Die größten Baumeister der
Tierwelt. Brachmann.

Lateinisch. 9 St. Übersicht über die Syntax. Wiederholungen aus der Formen¬
lehre. Gelesen wurden Abschnitte aus Lh.om.ond, Urbis Romae viri illustres, einige davon
auswendig gelernt. Übersetzen aus Busch, Übungsbuch für Quarta. Memorieren von Muster¬
sätzen und Vokabeln. Scripta, Satz- und Formenextemporalien. In der 1 Abt. Hille, in der
2. Abt. Brachmann.

Französisch. 5 St. Plötz, Methodisches Lese- und Übungsbuch, Nr. 29 — 60."
Alle acht Tage eine Haus- oder Klassenarbeit. In der 1. Abt. Frenkel, in der 2. Abt. Hercher.

Mathematik. 4 St. Wiederholung der Bruchrechnung, einfache und zusammen¬
gesetzte Begeldetri, Prozent-, Diskont-, Gesellschafts- und Mischungsrechnung. Formenlehre
bis einschließlich der Lehre von den Winkeln an Parallelen. In der 1. Abt. Tempel, in
der 2. Abt. v. Yieth.

Naturkunde. 2 St. Im Sommer: Botanik. Kryptogamen. Wiederholung der Pha-
nerogamen. Bau und Leben der Pflanze. Im Winter: Zoologie. Urtiere, Pflanzentiere,
Stachelhäuter, Würmer, Gliederfüßler und Weichtiere. In beiden Abt. König.

Geschichte. 2 St. Bilder aus der neueren Geschichte bis zur Wiederaufrichtimg
des Deutschen Reiches mit besonderer Berücksichtigung der sächsischen Geschichte. In der
1. Abt. Wiegandt, in der 2. Abt. im Sommer Hirsch, im Winter Vetter.

Geographie. 2 St. Die Staaten Europas in ausführlicher Darstellung. In der
1. Abt. Leipoldt, in der 2. Abt. Kade.

Quinta.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Dr. Enderlein, der 2. Abt.: Hofrat Poland.

Religionslehre. 3 St. Biblische Geschichte des Neuen Testaments bis zur Himmel¬
fahrt. Erklärung des 2. Hauptstückes. Memorieren von Sprüchen und Liedern. Wieder¬
holung des 1. Hauptstückes und der dazu gehörigen Sprüche. Li der 1. Abt. Enge, in der
2. Abt. Schnabel.

Deutsch. 3 St. 1. Abt.: Lektüre von Prosastücken und Gedichten aus dem Lese¬
buche von Hopf und Paulsiek. Deklamieriibungen. Aufsätze und Diktate. Besprechung
orthographischer Hegeln, der Präpositionen und des einfachen und zusammengesetzten Satzes,
namentlich in Rücksicht auf Interpunktion. Themata. Im Sommer: 1. Der gescheite Esel.
2. Liebet eure Feinde! 3. Die drei Kreuze (nach dem Gedichte von Vincke). 4. Russisches
Recht. 5. Dionysius und Damokles. 6. Unser Schulausflug. 7. Die Schmuggler. 8. Wie
ich den' Sedantag verlebte. 9. Examenarbeit: Die Hochflut in Dresden. Im Winter: 1. Vom
Stahl. 2. Die Schildkröte. 3. Die Einführung der Seide in Europa. 4. Kirche und Haus.
5. Brief (Einladimg zum Weihnachtsfeste). 6. Bestrafter Ungehorsam (Erweiterung einer
Erzählung). 7. Unser Klassenzimmer (Klassenarbeit). 8. Grammatische Arbeit (Gebrauch
der Präpositionen). 9. Examenarbeit: Barbarossas Tod. Enderlein.

2. Abt.: Dasselbe wie in der 1. Abt. Themata. Im Sommer: 1. Der Star. 2. Über
das häßliche Gähnen (nach Friedrich Rückert, Klassenarbeit). 3. Zeus und die Bienen (nach
der Lessingschen Fabel: Zeus und die Ziegen). 4. Der Engel des Todes und des Schlafes.
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5. Der Wind und die Blumen (Parabel nach dem Englischen). 6. Die Fledermaus. 7. Examen¬
arbeit: Die Hochflut in Dresden. Im Winter: 1. Ein braver Grobschniiedgeselle. 2. Der
Januar (in Form eines Eätsels nach dem Gedichte von Hebel). 3. uud 4. Zwei Geschichten
vom Irrlicht (Parabeln nach dem Englischen). 5. und 6. Geschichten aus dem Leben der
Bienen. 7. und 8. Satzbilder. 9. Der Einsiedler (nach dem Gedichte von Lenau). 10. Examen¬
arbeit: Die Weisheit des Brahminen. Schnabel.

Lateinisch. 9 St. Repetition des Pensums der Sexta mit Hinzunahme der Ano¬
malien in Deklination und Komparation, der schwierigeren Numeralia und Pronomina, der
Adverbia, der Präpositionen in ihren Hauptbedeutungen und der wichtigsten Konjunktionen.
Das unregelmäßige Verbum. Aus der Syntax: Acc. c. inf. und Participia. Übersetzen aus
Busch für Quinta. Memorieren von Vokabeln, Redensarten und Sätzen. Alle acht Tage ein
Skriptum oder Extemporale. In der 1. Abt, Enderlein, in der 2. Abt. Poland.

Französisch. 3 St. Methodisches Lese- und Übungsbuch von Plötz I, No. 1—28.
Alle acht Tage eine Hausarbeit oder Klassenarbeit. Diktate, Formenextemporalien. In der
1. Abt. Heyden, in der 2. Abt. Schnabel.

Rechnen.' 3 St. Die gewöhnlichen Brüche und die Dezimalzahlen. Einfache An¬
wendungen. In der 1. Abt. König, in der 2. Abt. Tempel.

Naturkunde. 2 St. Im Sommer: Botanik. Besprechung einzelner Familien von
Blütenpflanzen. Im Winter: Zoologie. Beptilien, Amphibien, Fische, Übersicht über die
Insekten. In der 1. Abt. König, in der 2. Abt. Tempel.

Geschichte. 2 St. Lebensbilder aus der deutschen Geschichte des Mittelalters
unter besonderer Berücksichtigung der sächsischen Geschichte. In der 1. Abt. Heyden, in
der 2. Abt. im Sommer Hankel, im Winter Rosenhagen.

Geographie. 2 St. Einige Hauptlebren aus der mathematischen und physikalischen
Geographie. Allgemeine Betrachtung der Kontinente und Weltmeere. Asien, Afrika, Amerika,
Australien. In der 1. Abt. Leipoldt, in der 2. Abt. Kade.

Sexta.
Klassenlehrer der 1. Abt.: Dr. Heyden, der 2. Abt.: Dr. Kade.

Religion »lehre. 3 St. Biblische Geschichte des Alten Testamentes bis Esra.
Erklärung des 1. Hauptstückes. Memorieren von Sprüchen und Liedern. In der 1. Abt. Enge,
in der 2. Abt. Schnabel.

Deutsch. 3 St. Erläuterung orthographischer und grammatischer Regeln. Lesen
und Erklären von Gedichten und Prosastücken aus dem Lesebuch. Memorieren von Gedichten.
21 Aufsätze, 11 Diktate. In der 1. Abt. Enge, in der 2. Abt. Kade.

Lateinisch. 9 St. Regelmäßige Formenlehre mit Einschl. der Deponentia. Ein¬
übung der Vokabeln. Übersetzungsübungen nach Busch für Sexta. Scripta u. Extempöralia
wöchentlich abwechselnd. In der 1. Abt. Heyden, in der 2. Abt. Kade.

Rechnen. 3 St. Die vier Species mit unbenannten und benannten Zahlen. Ver¬
wandlungsübungen. Zeitrechnung und Schlußsatz. In der ]. Abt. König, in der 2. Abt. Tempel.

Naturkunde. 2 St. Im Sommer: Botanik. Besprechung ausgewählter Pflanzen.
Im Winter: Zoologie. Säugetiere und Vögel. In beiden Abt. König.

Geschichte. 2 St. Griechische Götter und Sagen. Griechische und römische Ge¬
schichte in Lebensbildern. In der 1. Abt. Heyden, in der 2. Abt. Hölzl.

Geographie. 2 St. Entwicklung der geographischen Grundbegriffe an der Hand
der Heimatskunde. Sachsen. _" Deutschland in ausführlicher, die übrigen europäischen Länder
in gedrängter Darstellung. Übersicht über das Erdganze. In der 1. Abt. Leipoldt, in der
2. Abt. Hölzl.



18

Künste.
Turnen. 40 St. und zwar 36 St. in 18 Klassen, II" in 2 Abteilungen, die übrigen

Klassen getrennt. 4 Kürturnstunden. Cötus I Heeger, Cötus II Gärtner.

Statistische Leistungstalbellebeim Turnen.

Dispen¬
siert

Durchschnitt im
Felgauf- Schwung¬ Schwung¬ Längs- Hangeln, EsSchü¬ Hang¬ Sttitz- Hoch- schwung kippen stemmen grätsch- bez. Klet¬

Klas¬ ler¬ wippen
mit wip-

stem-
mea

Weit¬ Hoch¬ mit mit mit sprung tern am können
sen

zahl auf Rist¬ pen des sprüngen springen Eistgriff Eistgriff Eistgriff über 5,50m schwim¬
auf griff am 25 Kg.- vom 10 cm hoben am am am den hohen menim¬ Zeit am Barren Stab- Sprungbrett Reck Beck Reok Kasten Tau

mer Keck bantels

I*i 20 0 0 11,4 13,1 19,7 4,72 m 1,40 m 100% 94% 74% 94% 100% 90%
I", 21 1 4' 8,5 9,7 18,8 4,16 „ 1,34 „ 100,, 79 „ 64 „ 85 „ 85 „ 86 „
I", 22 0 1 10,3 9,0 20,8 4,48 „ 1,34 „ 95 „ 95 „ 67 „ 90 „ 95 „ 100,,
I\ 21 0 0 7,5 6,4 14,3 4,19 „ 1,31 „ 95 „ 67 „ 29 „ 80 „ 76 „ 86 „

II*. 25 0 1 8,0 8,8 14,4 4,14 „ 1,29 „ 100,, 76 „ 40 „ 84 „ 92 „ 84 „
"% 25 0 0 6,4 6,7 13,1 3,98 „ 1,30 „ 91 „ 78 „ 43 „ 77 „ 70 „ 88 „n\ 25 2 0 8,4 7,8 12,2 4,10 „ 1.« „ 100,, 64 „ 8.3 „ 91 „ 86 „ 88 „
Sb» 27 0 1 5,8 5,5 7,7 3,70 „ 1,21 „ 81 „ 67 „ 23 „ 50 „ 67 „ 70 „n\ 22 0 3 6,8 7,4 8,6 4,06 „ 1,25 „ 84 „ 67 „ 45 „ 71 „ 67 „ 71 „

in», 36 1 1 6,6 5,7 4,8 3,63 ,, 1,16 „ 85 „ 45 „ 21 „ 67 „ 97 „ 81 „ni% 34 1 0 4,8 3,8 4,7 3,58 „ 1,20 „ 88 „ 43 „ 16 „ 50 „ 100,, 68 „m\ 41 0 1 4,7 3,7 2,2 3,43 „ 1,13 „ 78 „ 30 „ 7„ 78 „ 100,, 56 „
ni ba 44 0 1 2,5 2,8 0,7 3,41 „ 1,05 „ 71 „ 17 „ o„ o„ 100,, 45 „
Jv ' 35 0 1 4,5 2,5 — 3,15 „ 1,07 „ 89 „ 26 „ 11 „ 100,, 26 „
*& 35 0 2 4,1 3,8 — 3,23 „ 1,04 „ 74 „ 32 „ 19 „ — 94 „ 49 „
$ 32 0 2 3,6 — — 3,06 „ 1,02 „ 80 „ 17 „ 9„ — 100,, 44 „
J° 32 0 0 3,0 — — 2,80 „ 1,00 „ 81 „ 6„ — 96 „ 35 „
vi, 32 0 0 1,6 — — 2,76 „ 0,95 „ — — 91 „ 6,,
vi2 31 0 0 1,5 — — 2,63 „ 0,93 „ — — — — 93 „ 19 „

19 560 5
1

17 !
I

di a absolllt höchste Leistung ist

20 21 1 40 5,40 m 1,60 m
Anmerkung. Die Reckhöhe für den Felgaufschwung ist in I = 2,20 in, in II = 2,oo m, in III = 1,80m,

in IV = 1,60 m, in V = 1,40 m. Der 1,60 m lange Kasten ist in III l,oo, in I und II 1,20 m hoch. Das Tau wird
in VI bis III erklettert, in II und I erhangelt.

Singen. 11 Stunden und zwar je 2 St. für VI t und VI 2 , je 1 St. für Vu V2 , IV 1;2 .
Erlernen der Noten. Übungen, Choräle, Volkslieder. 1 St. für 111°!, III a2 und II "^ IP 2.
Choräle, mehrstimmige Männergesänge. 3 St. für den Chor und zwar 1 St. für Sopran und
Alt, 1 St. für Tenor und Baß und 1 St. für alle vier Stimmen. Gesänge für gemischten
Chor. Große.

Zeichnen. 10 St. und zwar je 2 St. für VI2 , VI U V2 und Y 1 (obligatorisch) und
2 St. für die übrigen Klassen (fakultativ). Zeichnungen von einfachen und ausgeführten
Ornamenten, Landschaften und Köpfen. Bei dem fakultativen Unterricht auch Aquarell¬
malen. Gebhardt.

Schreiben. 7 St. und zwar 2 St. für VI X, 1 St. für V\: Taktschreiben. Heeger.
1 St. für Schüler aus Iv\ und IV 2 : Wiederholungen. Heeger. 2 St. in VI 2 und 1 St. in
V2 : Dasselbe wie in den entsprechenden Parallelklassen. Gärtner.

Stenographie. 4 St. und zwar je 2 St. für die kombinierten Klassen IP und III".
Wortbildung und Wortkürzung mit Lese- und Schreibeübungen nach ßätzsch, Kurzer Lehr¬
gang. Abriß der Satzkürzung. Oppermann.
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III. Sammlungen und Lehrmittel.
A. Schulbibliothek.

Unter SpezialVerwaltung des Oberlehrers Dr. Enderlein.

An Geschenken sind im Schuljahre 1890/91 eingegangen:
1. Vorn K. S. Ministerium des Kultus und öffentlichen Unterrichts: Staatshandbueh für das

Kgr. Sachsen 1890/1891. Zweiter Berieht über die gesamten Unterrichts- und Erziehungsanstalten im
Kgr. Sachsen. — 2. Vom K. S. statistischen Bureau: Katalog der Bibliothek des K. S. statistischen Bureaus.
Zeitschrift des K. S. statistischen Bureaus XXXV, 3. 4. — 3. Von der Direktion der K. S. Tierarznei¬
schule: Bericht über das Veterinärwesen im Kgr. Sachsen 1889. — 4. Von der Dresdner Handels- und
Gewerbekammer: Bericht 1889. — 5. Vom Herausgeber, Freiherrn von Eberstein: Besitzungen der
fränkischen Ebersteine. Beschreibung der Kriegsthaten Ernst Albrechts von Eberstein. — 6. Vom Ver¬
fasser, Herrn Oberstlieutenant z. D. Exner: Die französische Armee in Krieg und Frieden. — 7. Von Herrn
Konrektor a. D. Professor Dr. Fleckeisen: Neumann, Geschichte Roms während des Verfalles der Re¬
publik II, herausg. von Faltin. — 8. Vom Verfasser, Herrn Dr. Urenkel: Beiträge zur Aufhellung
der Geschichte und der Briefe des Apostels Paulus. — 9. Von Herrn Dr. Ziel: Vigeri de praecipuis Graecae
dictionis idiotismis über, edit. 111. Brambach, Neugestaltung der lat. Orthographie in ihrem Verhältnis
zur Schule. — 10. Von Herrn Dr. Hankel: Engel, Aussprache des Griechischen. — 11. Vom Herausgeber,
Herrn Dr. Heyden: Eckstein, Lateinischer und griechischer Unterricht. — 12. Vom Verfasser, Herrn
Dr. Kade: Christoph Demant 1567—1643.— 13. Von einigen Lehrern der Anstalt: Freitag, Der Kronprinz
und die deutsche Kaiserkrone, 2. Aufl. Jäger, Das humanistische Gymnasium. Planck, Das Lateinische
in seinem Rechte als wissenschaftliches Bildungsmittel, v. Treitschke, Die Zukunft des Deutschen Gym¬
nasiums. Frick-Meier, Lehrproben und Lehrgänge aus der Praxis der Gymnasien und Realschulen 12.13. 23.
Zeitschrift für den deutschen Unterricht, herausg. von Lyon: II, 3. III, 1. 3. 5. 6 u. Ergänzungsheft. IV, 2.4.
Gymnasium, Zeitschrift für Lehrer an Gymnasien u. s. w. 1890. — 14. Von der Nicolaischen Verlags¬
buchhandlung: Kern, Deutsche Satzlehre. Kern, Grundriß der deutschen Satzlehre. Kern, Leitfaden fin¬
den Anfangsunterricht in der deutschen Satzlehre. — 15. Von der Teubnerschen Verlagsbuchhandlung:
Deutsches Lesebuch für höh. Lehranstalten,. h«rausg. von Lehrern des Realgymn. zu Döbeln: Sexta
und Quinta. — 16. Von der Winterschen Verlagsbuchhandlung: Voelkel, Premieres Lectures. — 17. Von
der Buchhandlung des Waisenhauses in Halle: Kohl, Griechisches Übungsbuch für Sekunda.

Angekauft wurden folgende Werke und Zeitschriften:
Wecklein, Studien zu Aeschylus. Aristophanis Nubes rec. Blaydes. Golluthi Lycopolitani

Carmen de raptu Helenae ed. Abel. Euripides Herakles, erklärt von Wilamowitz-Moellendorffl. Euripidis
Iphigenia in Aulide rec. Nauck, 20 Exemplare. Herodian, 'Knixo^-q vrjg Ktt&oXinijg itQoacoSCag rec.
M. Schmidt. Isocratis orationes I ed. Benseier-Blass, 23 Exemplare. Rumpel, Lexicon Pindaricum.
Steup, Thucydideische Studien I. Grammatici Graeci rec. Schneider-Uhlig IV, 1. Westphal, Frag¬
mente und Lehrsätze der griech. Rhythmiker. Florilegium Graecum in usum primi Gymnasii ordinis
collectum a philol. Afianis fasc. 1—10. Collitz, Griech. Dialektinschriften II, 2. — Merguet, Lexikon zu
den philosophischen Schriften Ciceros II, 1 — 8. Corpus iuris civilis I rec. Krueger-Monimsen. Gaii
institutionum iuris civilis commentarii IV rec. Huschke, Ed. III. Gelii Noctium Atticarum libri XX rec.
Hertz. Justiniani institutionum libri IV rec. Huschke. Gerber-Greef, Lexicon Taciteum. Plüss,
Vergil u. die epische Kunst. — Bergk, Griech. Litteraturgeschichte Bd. IV, herausg. von Peppmüller.
Lexici Forcelliniani Onomasticon ed. de Vit IV, distr. 36. 37. Gilbert, Geschichte u. Topographie
Roms Bd. HI. Gregorovius, Geschichte Athens. Lattmann, Gebrauch der Tempora im Lateinischen.
Mähly, Biographie von R. Bentley. Meisterhans, Grammatik der attischen Inschriften, 2. Aufl. L.Meyer,
Vergleichende Grammatik der griechischen und lateinischen Sprache Bd. 2. Mommsen, Rom. Chronologie
bis auf Caesar. J. Müller, Handbuch der klassischen Altertumswissenschaft II — IV. V, 1. 3. VII. VIII, 1. IX, I.
Preller, Rom. Mythologie I, 3. Aufl. Rohde, Der griechische Roman. Röscher, Lexikon der griech.
und röm. Mythologie 16 —19. A. Schmidt, Handbuch der griech. Chronologie, herausg. von Rühl.
Studemund, Studien aus dem Gebiete des archaischen Lateins I, 2. Teuffei, Geschichte der römischen
Litteratur, 5. Aufl. neu bearb. von Schwabe. Verhandlungen der 40. Versammlung deutscher Philologen
und Schulmänner in Görlitz 1889. — Apelt, Der deutsche Aufsatz in der Prima des Gymnasiums. Allgemeine
deutsche Biographie, Lief. 147—155. Goedeke, Grundriß zur Geschichte der deutschen Dichtung,
2. Aufl., Bd. IV, Heft 9. Götzinger, Stilschule, 2. Aufl. J.Grimm, Kleinere Schriften Bd. V. J. u.
W. Grimm, Deutsches Wörterbuch VIII, 4. 5. XI, 1. 2. Heintze, Die deutschen Familiennamen. Hiecke,
Deutscher Unterricht auf deutschen Gymnasien. Hildebrand, Gesammelte Aufsätze und Vorträge. Hoff¬
mann, Rhetorik für höhere Schulen, 6. Aufl., herausg. von Schuster. Kehr, Anweisung zur Behandlung
deutscher Lesestücke. Linnig, Bilder zur Geschichte der deutschen Sprache. Lyon, Die Lektüre als
Grundlage des Unterrichts in der deutschen Sprache 1: Sexta—Tertia. Otto, Das Lesebuch als Grundlage
des Unterrichts in der Muttersprache. Parow, Vortrag von Gedichten. Reisert, Zum deutschen Unter¬
richte in den beiden unteren Lateinklassen. E. Schmidt, Lessing I. II, 1. Schnippel, Lehrplan im

1891. Progr. Nr. 532. 3
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Deutschen für mittlere und obere Klassen höherer Lehranstalten. Schrader,.Bilderschmuck der deutschen
Sprache. Vogel, Goethes Selbstzeugnisse über seine Stellung zur Religion. — Sievers, Grundzüge der
Lautphysiologie. Sievers, Grundzüge der Phonetik. — Cuno, Vorgeschichte Roms II. Hottenroth,
Trachten, Haus-, Feld- und Kriegsgerätschaften, Lief. 19 Kaemmel, Deutsche Geschichte. Langl,
Griechische Götter- und Heldengestalten nach antiken Bildwerken. Leipoldt, Physische Erdkunde, 2. Bd.,
2. Aufl. Neumann, Geschichte Roms I, herausg. von Gothein. Oncken, Allgemeine Geschichte in
Einzeldarstellungen, Lief. 173—184. Reginonis abbatis Pruminensis chronicon. v. Süßmilch-Hörnig,
Das Erzgebirge in Vorzeit, Vergangenheit und Gegenwart. Sybel, Begründung des deutschen Reiches.
Weber, Allgemeine Weltgeschichte, XIV. XV, 2. Aufl. Dazu Register 4. Winckelmann, Geschichte der
Kunst des Altertums, 2. Aufl., herausgeg. von J. Lessing. — Budde, Allgemeine Mechanik der Punkte und
starren Systeme 1. Cantor, Vorlesungen über Geschichte der Mathematik. Credner, Elemente der
Geologie, 6. Aufl. Lubbock, Ameisen, Bienen und Wespen. Ostwalds Klassiker der exakten Wissen¬
schaften 1—20. Schwartze, Katechismus der Elektrotechnik. — Eitner, Jugendspiele. Eucken,
Geschichte der philosophischen Terminologie. Gilbert, Reden bei Schulfeierlichkeiten. Herbart, All¬
gemeine Pädagogik. Kaufmann, Geschichte der deutschen Universitäten I. de Lagarde, Über die von
Güßfeldt vorgeschlagene Reorganisation unserer Gymnasien. Lasson, Sint ut sunt. Für das alte Gymnasium
wider die Neuerer. Schiller, Einheitliche Gestaltung des Gymnasialunterrichts, v. Seydewitz, Codex
des sächs. Kirchen- und Schulrechts, 3. Aufl. Warnkross, Register zu den Verhandlungen der preuß.
Direktoren-Versammlungen. Zeller, Gymnasium und Universität. — Bratke, Wegweiser zur Quellen- und
Litteraturkunde der Kirchengeschichte. — Berliner Studien XI. Leipziger Studien XII, 2. XIII, 1.
Statistisches Jahrbuch der höheren Schulen Deutschlands u. s. w. 1890. Neues Archiv für sächsische
Geschichte XI. Raumer-Maurenbrecher VI, 8.10. Fortschritte der Physik XL. Rethwisch,
Jahresberichte über das höhere Schulwesen IV, nebst 2 Ergänzungsheften. Bursians Jahresbericht,
17. Jahrg., nebst Beiblättern. Jahrbücher für Philologie und Pädagogik 1890 und Supplem. XVII, 2.
DeutscheLitteraturzeitung 1890. Historische Zeitschrift 1890. Das humanistische Gymnasium,
herausg. von Uhlig, 1890. Zeitschrift für mathem. und naturw. Unterricht 1890. Zeitschrift für den
evangelischen Religionsunterricht I. Zeitschrift für das Gymnasialwesen 1890. Zarnckes Litterarisches
Centralblatt 1890. Gesetz- und Verordnungsblatt für das Kgr. Sachsen 1890. Dresdner Adreß-
handbuch 1890. 1891.

t

B. Schülerbibliothek.
Unter SpezialVerwaltung des Professors Dr. Opitz.

I. Abteilung (für untere Klassen).
110. Deutscher Jugendfreund 1890; 112. Braun, Jugendblätter 1890; 258. Weitbrecht,

Jugendblätter 1890; 397. Wildermuth, Jugendgarten XV; 487. Deutsche Jugend. NF. VIII; 500. Spyri,
Keines zu klein Helfer zu sein.

II. Abteilung (für mittlere Klassen).
775. Das neueUniversum XI; 867. 2 Ho eck er, Merksteine deutschen Bürgertums II; 927.0ehler,

Bilderatlas zu Caesar; 928. Oehler, unter der Schreckensherrschaft (für IIb); 929. Hesse, Jakob Hannington,
ein Märtyrer für Uganda (dgl.); 930. Klee, Geschichtsbilder aus der deutschen Vorzeit (dgl); 931. von Werner,
ein deutsches Kriegsschiff in der Südsee (dgl.); 932. Tanera, Bans von Dornen, des Kronprinzen Kadett.

III. Abteilung (für obere Klassen).
I. Geschenke: 1. des Herrn Rektor Prof. Dr. Kämmel in Leipzig: 1940. Andree, Geographie des

Welthandels; 2. von einer Anzahl Kollegen: 1941. Alumneumserinnerungen. Von einem alten Kreuz¬
schüler. — II. Von der Kasse angeschafft: 1423. Oncken, allgemeine Geschichte in Einzeldarstellungen: III, 1
von Bezold, Geschichte der deutschen Reformation; Henne am Rhyn, Namen- und Sachregister I. II;
1467. Geschichtschreiber der deutschen Vorzeit, Liefg. 87—89; 1554. Meisterwerke der Holzschneide¬
kunst XII; 1655. Mommsen, römische Geschichte V; 1792. Allgemeines Porträt werk VI (berühmte
Frauen. Verschiedene. Indices); 1820. Kirchhoff, unser Wissen von der Erde IV (Frankreich. Die britischen
Inseln. Dänemark. Schweden. Norwegen. Die nordischen Inseln. Finland); 1865. Goethes Werke 3. 28.43.44;
1179. Müller, Alpenblumen; 1281. Marshall, Spaziergänge eines Naturforschers; 1297. Rogge, christliche
Charakterbilder aus dem Hause Hohenzollern; 1311. Heinemann, Goethes Leben; 1372. Fontane, Gedichte;
1390. Geyer, Erlebnisse eines württembergischen Feldsoldaten; 1411. Heims, im Rauschen der Wogen,
im Branden der Flut; 1492. Seidel, Leberecht Hühnchen; 1493. Derselbe, neues von Leberecht Hühnchen;
1506. Derselbe, Vorstadtgeschichten: 1527. Kohl, 30 Jahre preußisch-deutscher Geschichte 1858-88;
1660. Schilling, Quellenbuch zur Geschichte der Neuzeit; 1748. Schuchhardt, Schliemanns Ausgrabungen;
1855. von Wissmann, unter deutscher Flagge quer durch Afrika; 1883. Meister, Land und Leute in
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Ludwig Richters Holzschnittbildern; 1933. Wiehert, der große Kurfürst. 6 Bände; 1934. Stanley, im
dunkelsten Afrika. 2 Bände; 1935. Dinckelberg, Kriegserlebnisse eines Kaiser Alexander Garde-Grenadiers;
1936. Gümbel, Erinnerungen eines freiwilligen Krankenpflegers; 1937. Pfleiderer, Erlebnisse eines Feld¬
geistlichen; 1938. Tanera, die Belagerung von Paris; 1939. Deschaumes, Journal d'un lyceen pendanfc
le siege de Paris; 1942. Ludwig Richter, Holzschnitte. 5 Hefte; 1943. Dahn, die Bataver; 1944. Hirzel,
der junge Goethe. 3 Bände.

C. Physikalisches Kabinett.
Unter SpezialVerwaltung des Konrektors Prof. Dr. Baumgarten.

Aus den etatmäßigen Mitteln wurden angeschafft:
Modell eines Motors nach Pacinotti und nach Hefner-Alteneck; Stangenzirkel; größerer Dauer¬

magnet in Hufeisenform; Gestell mit zwei senkrecht zu einander beweglichen Platten; Papins Topf; Werk¬
zeuge; Kautschukröhren; Chemikalien.

Eine größere, schon seit Jahren notwendige Änderung erfuhr die elektrische Anlage. Die Deckung
des hierfür erforderlichen Aufwandes wurde ermöglicht zum Teil durch eine ansehnliche Summe, welche
das hohe Ministerium bewilligte, zum Teil durch namhafte Geschenke, welche von Freunden unsers Physik¬
unterrichts dem Kabinett gespendet wurden. Für dieses, unsrer Schule von neuem bewiesene Wohlwollen
sei auch an dieser Stelle der herzlichste Dank ausgesprochen.

D. Naturhistorische Sammlungen und chemisches Laboratorium.
Unter Spezialverwaltung des Professors Dr. Hoffmann.

Aus den etatmäßigen Mitteln wurden angekauft:
Eine Reihe Insektenkästen. Außerdem wurde der Bestand von Chemikalien und Verbrauchs¬

gegenständen ergänzt.

An Geschenken gingen im verflossenen Schuljahre ein:
Aus dem Nachlaß des Herrn General Törmer ein sehr wertvolles Herbarium; von Herrn Pastor

Naumann ein Exemplar von Fulica atra; vom Untertertianer Oppermann eine Quarzdruse; vom Quintaner
Simon Spermophilus citillus; vom Sextaner Scholz eine Beutelmeise mit Nest.

E. Lehrmittel für den geschichtlichen und geographischen Unterricht.
Unter Spezialaufsieht des Oberlehrers Dr. Leipoldt.

Angekauft wurde:
Ad. Lehmann, Jerusalem zur Zeit Christi.

F. Turngeräte.
Unter Spezialaufsicht des Oberturnlehrers Heeger.

Zahlreiche Reparaturen wurden besonders an den Barren, an den Pferden und am Kasten vor¬
genommen. Neuanschaffungen: 1 Bock und 2 Paar Hohlpauschen.

G. Musikalische Lehrmittel.
Unter Spezialaufsicht des Musikdirektors Große.

Angekauft wurden:
„Wanderer und Welle" von L. Große, Part, und Stimmen. „ Singet, singet fröhlich Gott", Motette

von Engel, Stimmen. „Herr, wir danken dir", Motette von Möring, Stimmen.
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IV. Prämien, Benefizien, Stipendien.
I. Bücherprämien erhielten Ostern 1890 aus I" 1 Lehmann, aus P 2 Jahn, aus I",

Gebhardt, aus I b2 Sandkukl, aus II" l Köhler, aus H" 2 Foy, ans II bj Hoffmann, aus 1I" 2
Jänichen, aus HP, Kurth, aus IH"2 Ladendorf, aus ffl" 3 Seume, aus HP, König, aus III b2
Hesse, aus IVj Thomschke, aus IV 2 Großmann, aus V, Glühmann, aus V 2 Kuhn, aus VI t
Friedrich, aus YI2 Trauer.

II. Schulgelderlasse wurden im Betrage von 9705 Mark gewährt und zwar er¬
hielten 1. vollen Erlaß für das Jahr 45, für 2 Quartale 1, für 1 Quartal 1; 2. zwei
Drittel Erlaß für das Jahr 26; 3. halben Erlaß für das Jahr 17, für 3 Quartale 1, für
2 Quartale 4, für 3 Quartale 1; 4. ein Drittel Erlaß für das Jahr 18, für 2 Quartale '1.

III. Königliche Stipendien im Betrage von 1600 Mark erhielten 25 und zwar 7
je 100 Mark, 18 je 50 Mark.

IT. Dresdner Bürgerstipendium. Je 200 Mark erhielten Gebhardt (I*) und
Foy(I b2). tm

T. Stipendium eines Ungenannten. Je 141 Mark wurden an Dietze (!",) und an
Michauck (I b,) verliehen.

Tl. Fritz-Bessell-Stiftung. Prämien Avurden Rudolf Buddensieg (IVJ und Opper-
niann (IT 2) zuerkannt.

TU. Aus dem Unterstützungsfond erhielten je 45 Mark Papsdorf (1\) und
Förster (I*2).

Till. Gehestiftung.
56 Mark 16 Pf.

Als viaticum erhielten Tögel 56 Mark 17 Pf., Müller

IX. Luboldtstiftung. 105 Mark wurden dem Abiturienten Kretschmar zuerkannt.

X. Stiftung des litterarischen Tereines. Die Prämie erhielt Pleißner (1^).

XL Die Unterstützungsbibliothek (s. o. S. 51) verwaltet Herr Oberlehrer Dr.
Frenkel. An ihn wolle man Bücher, die man nicht mehr braucht, abgeben; an ihn mögen
sich auch die wenden, welche Schulbücher unentgeltlich zu erhalten wünschen.
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V. Statistik.
a) Lehrerkollegium.

Rektor: Prof. Dr. Ernst Martin Wohlrab, V.R. LEX, Klassenlehrer der Oberprima Abt. 1.
Konrektor: Prof. Dr. Gustav Louis Baumgarten, Lehrer der Mathematik und Physik.
Oberlehrer Prof. Dr. Gustav Hermann Hoff mann, Lehrer d. Mathematik u. Naturwissenschaften.

„ Prof. Dr. Hugo Theodor Hasper, Klassenlehrer der Oberprima Abt. 2.
„ Prof. Dr. Waltber Gilbert, Klassenlehrer der Unterprima Abt. 1.
„ Prof. Dr. Theodor Opitz, Klassenlehrer der Unterprima Abt. 2.
n Prof. Dr. Johannes Jacob, K. S. Hofrat, A. R. 1. KL, Religionslehrer.
„ Dr. Ernst Louis Friedrich August Ziel, Klassenlehrer der Obersekunda Abt. 1.
„ Dr. Wilhelm Gustav Leipoldt, Lehrer der Geographie und Mathematik.
„ Dr. Martin Lange, Klassenlehrer der Obersekunda Abt. 2.

Dr. Fritz Hankel, A.R. l.Kl.m.K.D., Schwarzb.Er. Kr. 3 m. Schw., Eis. Kr. 2. Kl.,
S. H. M., K. D. M. 1870/71 f. K., Klassenlehrer der Untersekunda Abt. 1.

„ Dr. Emil Boch'inann, Klassenlehrer der Untersekunda Abt. 2.
„ Klemens König, Lehrer der Naturwissenschaften und der Mathematik.
„ Dr. Edmund Ulbricht, Klassenl. d. Untersekunda Abt. 3 u. Lehrer d. Geschichte.
„ Dr. Max Eduard Vincenz Hölzl, Klassenlehrer der Obertertia Abt. 1.
„ Karl Hermann Ihle, Lehrer der Mathematik.
' Dr. Ernst Eduard Frenkel, Religionslehrer und Lehrer des Hebräischen.
„ Dr. Leopold Wiegandt, Klassenlehrer der Obertertia Abt. 2.

Dr. Otto Eduard Schmidt, Klassenl. d. Untertertia Abt. 1 u. Lehrer d. Geschichte.
„ Dr. Reinhard Jonathan Albrecht, Klassenlehrer der Untertertia Abt. 2.
„ Dr. Karl Anton Hille, Klassenlehrer der Quarta Abt. 1.
„ Dr. Walther Brachmann, Klassenlehrer der Quarta Abt. 2.
„ Julius Johannes Poland, K. S. Hofrat, Klassenlehrer der Quinta Abt. 2.
„ Dr. Paul Karl Apetz, Lehrer des Französischen und Englischen.
„ Paul Hercher, Lehrer des Französischen und Englischen.
„ Dr. Oskar Richard Enderlein, Klassenlehrer der Quinta Abt. 1.
„ Dr. Robert Hermann Enge, Religionslehrer.
„ Karl Johannes von Vieth, Lehrer der Mathematik.

Wissenschaftl. Hilfsl.: Dr. Karl Wilhelm Heinrich Hey den, Klassenlehrer der Sexta Abt. 1.
„ „ Heinrich Immanuel Schnabel, Religionslehrer.
„ „ Dr. Reinhard Kade, Klassenlehrer der Sexta Abt. 2.
„ ,, Paul Georg Tempel, Lehrer der Mathematik u. Naturwissenschaften.
„ „ Dr. Georg Heinrich Gustav Rosenhagen, Lehrer des Deutschen u. der

Geschichte.
Oberturnlehrer: Friedrich Robert Heeger.
Turnlehrer: Gustav Hermann Gärtner.
Gesanglehrer: Musikdirektor Louis Große.
Zeichenlehrer: Landschaftsmaler Wilhelm Gebhardt.
Lehrer der Stenographie: Prof. Eduard Oppermann, A. R. 1. Kl.
Probelehrer: Dr. Friedrich Walther Reichel, Lehrer der alten Sprachen und der Geschichte.

„ Dr. Johannes Paul Vetter, Lehrer der Geschichte und Geographie.

Die Kassenverwaltung führen Herr Kanzleisekretär Robert Julius Jungnickel (Ausgabe)
und Herr Registratur Franz Unger (Einnahme).

Hausm. u. Portier: Karl Friedrich August H er t e 1, A. E., D. A. I. Kl., P. K. V. M., K. D. 1870/71 f. K.
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b) Schülercötus.
Der Wohnort dos Vaters ist nur in dem Falle angegeben, daß er vom Geburtsorte des Schülers rorschiedon ist.

Mit * sind die Schüler bezeichnet, welcho in diesem Schuljahre aufgenommen sind.

Oberprima, Abt. 1.
König, Kurt, g.1872 zuNeustadt i.Sachsen. V. Posamentier.
Gebhardt, Friedrich, g. 1872 zu Lichtenhainb.Schandau.

V. Pastor em. in Dresden.
Dietze, Gerhard, g. 1871 zu Bockwitz b. Colditz. V. Lehrer

in Burgk b. Potschappel.
Krug, Gerhard, g. 1872 zu Dresden. V. Dr. med.
Krauß, Rudolf, g. 1872 zu Dresden. V. Oberst und

Kommandeur des Trainbataillons.
Schneider, Hugo, g. 1870 zu Königsbrück. V. Bahnhofs-

restaurateur.
Papsdorf, Alfred, g. 1871 zu Branibach i.V. V. Kgl.

Sachs. Bahnhofsinspektor in Hof.
Wauer, Gerhard, g. 1869 zu Dresden. V. Archidiakonus.
AVeidauer, Max, g. 1869 zu Neukirchen b. Nossen. V.

Bäckermeister in Sehönfeld b. Schmiedeberg.
Fürst er, Erdmann, g. 1872 zu Hamburg. V. Kommissions¬

rat in Dresden.
Päßler, Walther, g. 1872 zu Dresden. V. Baumeister f.
Paschke, Georg, g. 1869 zu Liebenwerda. V. Rechts¬

anwalt f.
Ullmann, Hugo, g. 1871 zu Dresden. V. Privatus f.
Kersten, Paul, g. 1872 zu Dresden. V. Dr. med.
Jahn, Bernhard, g. 1871 zu Ziegra b. Döbeln. V. Pastorf.
Große, Johannes, g. 1871 zu Markranstädt. V. Pastor in

Kötzschenbroda.
Pleißner, Arthur, g. 1872 zu Rippien b. Dresden. V.

Dr. med. in Königsbrück.
Huth, Bruno, g. 1872 zu Berlin. V. Kaufmann in Dresden.
*Jordan, Heinrich, g. 1867 zu Nienburg a. S. V. Steuer¬

kontrolleur in llberstedt.

Oberprima, Abt. 2.
Sandkuhl, Arthur, g. 1873 zu Dresden. V. Kaufmann.
Osborne, Willy, g. 1871 zu Bohnitz b. Prag. V. Rentier

in München.
Pabst, Max, g. 1871 zu Halle a. d. Saale. V. Rentier in

Dresden.
Meyer, Willy, g. 1872 zu Berlin. V. Rentier f.
von Loeben, Georg, g. 1871 zu Zwickau. V. Oberlandes¬

gerichtsrat in Dresden.
Flachs, Otto, g. 1873 zu Pirna. V. Seifenfabrikant.
Weigel, Franz, g. 1872 zu Dresden. V. Kaufmann.
Gerstenberger, Kurt, g. 1871 zu Dresden. V. Schul¬

direktor.
Schmidt, Albert, g. 1871 zuMylau. V.Apotheker in Dresden.
Pollmar, Reinhold, g. 1872 zu Großenhain. V. Kaufmann.
Zwicker, Max, g. 1873 zu Dresden. V. Rechtsanwalt.
Schultze, Friedrich, g. 1870 zu Berlin. V. Oberst und

Brigadekommandeur in Dresden.
Pietzsch, Hugo, g. 1872 zu Niederhermsdorf. V. Guts¬

besitzer f.
Mötig, Ernst, g. 1872 zu Dresden. V. Kirchner.
Bürde, Gustav, g. 1872 zu Posen. V. Regierungs-

Hauptkassen-Kassier a. D. in Dresden.
von Döring, Arwed, g. 1870 zu Bautzen. V. Major f.
Steinbrecher, Bruno, g. 1869 zu Oberbielau b. Haynau.

V. Gutsbesitzer,
Lugenheim, Otto, g. 1868 zu Dresden. V. Beamter.

Eißner, Hellmut, g. 1871 zu Pulsnitz. V. Rechtsanwalt.
Zieger, Paul, g. 1870 zu Königstein. V. Architekt,
von Heyden, Erich, g. 1871 zu Dresden. V. Dr. phil.

und Gutsbesitzer.

Unterprima, Abt. 1.
Langenhan, Hans, g. 1873 zu Dresden. V. Fabrikdirektor.
Jahn, Georg, g. 1873 zu ölsnitz i.V. V. Geh. Rat und

Abteilungsdirektor im Justizministerium in Dresden.
Krantz, Hans, g. 1872 zu Dresden. V. Kgl. Straßen- und

Wasserbauinspektor.
Köhler, Wilhelm, g. 1874 zu Außig. V. Privatus.
Wohlrab, Georg, g. 1871 zu Dresden. V. Rektor des

Kgl. Gymnasiums.
Gebhardt, Hermann, g. 1872 zu Reichenbach i. V. V.

Rendant in Dresden.
Wohlrab, Karl, g. 1873 zu Dresden. V. Rektor des Kgl.

Gymnasiums.
Rühle, Georg, g. 1872 zu Leipzig. V. Assessor f.
Müller, Paul, g. 1873 zu Schneeberg. V. Major z. D. in

Dresden.
Wicke, Kurt, g. 1871 zu Dresden. V. Zeughauptmann.
Michauck, Horst, g. 1872 zu Dresden. V. Dr. med., Ober¬

stabsarzt f.
Möbius, Eugen, g. 1871 zu Dresden. V. Privatus.
Wolf, Benno, g. 1871 zu Dresden. V. Rentier, Dr. med.
Reichel, Martin, g. 1871 zu Dresden. V. Civilingenieur.
Lamm, Bruno, g. 1872 zu Geising. V. Gasthofsbesitzer f.
S i e d el, Georg, g. 1872 zu Blasewitz. V. KaufmanninDresden.
Küntzel, Emil, g. 1872 zuDresden. V.Kirchenbuchführerf.
Leonhardi, Gottfried, g. 1873 zu Dresden. V. Geh.

Finanzrat.
Halfon, Manolo, g. 1871 zu Bukarest. V. Bankier.
Rau, Rudolf, g. 1872 zu Neukirch b. Bischofswerda. V.

Pfarrer in Rödern b. Kadeburg.
Platzmann, Konstantin, g. 1872 zu Dresden. V. Major

und Rittergutsbesitzer f.
Gasse, Moritz, g. 1872 zu Dresden. V. Kaufmann.

Unterprima, Abt. 2.
Peters, Otto, g. 1871 zu Dresden. V. Kontrolleur an der

Landrentenbank.
Foy, Willy, geb. 1873 zu Leipzig. V. Kaufmann in Striesen.
Nitzelnadel, Fritz, g. 1873 zu Altenburg. V. Seminar¬

vizedirektor in Dresden.
Goetze, Hans, g. 1872 zu Laubegast. V. Dr. med. f.
Oppermann, Otto, g. 1873 zu Blasewitz. V. Professor der

Stenographie u. Landtagsstenograph I.Klasse in Dresden.
Zetzsche, Franz, g. 1873 zu Chemnitz. V. Obertelegraphen¬

ingenieur a. ü. in Dresden.
Leitsmann, Walther, g. 1873 zu Eulo b.Forst. V. Pastorf.
Nollain, Walther, g. 1871 zu Sosa b. Johanngeorgenstadt.

V. Oberförster -f.
Goldberg, Richard, g. 1873 zu Berlin. V. Journalist f.
Huth, Erwin, g. 1873 zu Bautzen. V. Geheimer Kriegsrat

in Dresden.
Herschel, Heinrich, g. 1873 zu Niederlößnitz. V. Staats.-

archivar •)-.
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Böhmig, Ernst, g. 1873 zu Dresden. V. Kaufmann.
Curth, Hans, g. 1872 zu Dresden. V. Dr. med. f.
Borosini von Hohenstern, Viktor, g. 1872 zu Wien.

V.iHauptmann f.
Schmidt, Rudolf, g. 1870 zu Olsnitz. V. Bezirksingenieur

in Dresden.
Körner, Johannes, g. 1873 zu Dresden. V. Rechtsanwalt.
Lamprecht, Oswald, g. 1872 zu Striesen. V. Kassier.
Bille, Bugen, g. 1872 zu Dresden. V. Dr. med.
Grünberg, Reinhold, g. 1871 zu Müdisdorf b. Freiberg.

V. Lehrer emer. in Dresden.
Georgi, Fritz, g. 1872 zu Mylau. V. Fabrikbesitzer und

Handelskammerpräsident.
♦Aronsohn, Leo, g. 1873 zu Dresden. V. Fabrikbesitzer.

Obersekuuda, Abt. 1.
Hoffmann, Heinrich, g. 1874 zu Leipzig. V. Rentier in

Serkowitz b. Dresden.
Peglau, Bruno, g. 1874 zu Leipzig. V. Fabrikbesitzer

in Gruna b. Dresden.
Lehmann, Martin, g. 1874 zu Bernsdorf O.-L. V. Rentier

in Dresden.
Hille, Adolf, g. 1873 zu Tetschen. V. Privatus in

Dresden.
Koberstein, Fritz, g. 1873 zu Dresden. V. Hofschau¬

spieler a. D. in Blasewitz.
Brachmann, Walther, g. 1873 zu Deutsch-Einsiedel

b. Olbernhau. V. Oberforstmeister f.
Eckhardt, Franz, g. 1872 zu Riesa. V. Rechtsanwalt.
Möller, Hans, g. 1874 zu Crottendorf b. Annaberg. V.

Oberförster in Okrilla.
Zimmer, Hans, g. 1873 zu Borna. V. Schuldirektor in

Loschwitz.
Schlesier, Rudolf, g. 1874 zu Schneeberg. V. Ober¬

stabsarzt z. D. in Dresden.
Heeger, Karl, g. 1872 zu Zwickau. V. Oberturnlehrer

am Kgl. Gymnasium in Dresden.
Jäger, Arthur, g. 1874 zu Dresden. V. Schlossermeister.
Fleck, Willy, g. 1875 zu Pirna. V. Kgl. Eibstromaufseher.
Friedrich, Paul, g. 1872 zu Dresden. V. Destillateur.
v on Kirchbach, Hans, g. 1874zu Dresden.V. Majorin Riesa.
Kurtz, Friedrich, g. 1874 zu Colin bei Meißen. V. Kauf¬

mann.
von Stephany, Franz, g. 1874 zu Dresden. V. Rentier.
Hesse, Fritz, g. 1875 zu Zittau. V. Bezirksarzt in Dresden.
von Biedermann, Erich, g. 1874 zu Techritz b. Bautzen.

V. Rentier in Niederlößnitz b. Dresden.
Ebert, Alfred, g. 1872 zu Dresden. V. Inspektor der

städtischen Arbeitsanstalt.
Zeeh, Richard, g. 1872 zu Limbach b. Chemnitz. V. Rechts¬

anwalt in Dresden.
Hingst, Günther, g. 1874 zu Dresden. V. Oberstlieutenant.
von Scheibner, Walther, g. 1873 zu Dresden. V. Oberst¬

lieutenant.
Lüder, Georg, g. 1873 zu Dresden. V. Kaufmann u. Kgl.

span. Konsul.
Einecker, Wilhelm, g. 1873 zu Leipzig. V. Kaufmann

in Dresden.

Obersekuuda, Abt. 2.
Kloß, Max, g. 1873 zu Dresden. V. Prokurist.
Bode, Hans, g. 1874 zu Freiberg i. S. V. Civil-Ingenieur¬

in Blasewitz.
Jänichen, Hans, g. 1873 zu Großenhain. V.Major a.D.

in Blasewitz.

Schmidt, Paul, g. 1872 zu Schneeberg. V. Archidiakonusf-
Reinhardt, Oswald, g. 1873 zu Dresden. V. Baumeister f.
Mannl, Hans, g. 1875 zu Dresden. V. Kaufmann f-
von Tümpling, Georg, g. 1872 zu Lößnig b. Leipzig.

V. Rittmeister a. D. und Rittergutsbesitzer in Sacka
b. Königsbrück. -

von Haber, Egon, g. 1875 zu AVeimar. V. Premier¬
lieutenant a. D. und Maler in Dresden.

de Sostoa, Gustavo, g. 1872 zu Madrid. V. Fregatten¬
kapitän f.

Grahl, Rudolf, g. 1871 zu Zwickau i. S. V. Hauptmann
z. D. in Oberlößnitz.

Knäbel, Arthur, g. 1873 zu Eulitz b. Lommatzsch. V.
Privatus in Dresden.

Steinert, Hans, g. 1875 zu Dresden. V. Regierungsrat.
Eckhardt, Otto, g. 1874 zu Riesa. V. Rechtsanwalt.
Rothe, Fritz, g. 1873 zu Dresden. V. Dr. phil., Apotheker.
Angermann, Max, g. 1873 zu Liebenwerda. V. Beamter

in Lauchhammer.
Friedemann, Konrad, g. 1870 zu Dresden. V. Oberlehrer.
Weichelt, Paul, g. 1872 zu Pirna. V. Droguist.
Henning, Karl, g. 1873 zu Danzig. V. Apotheker f.
Wolf, Alfred, g. 1872 zu Rathewalde. V. Gutsbesitzer f.
Flachs, Arthur, g. 1875 zu Pirna. V. Seifensiedermeister.
Scheffler, Emil, g. 1873 zu Caldera in Chile. V. Konsul

a. D. in Dresden.
Raspe, Karl, g. 1873 zu Moskau. V. Dr. phil., Chemiker.
Holfeld, Max, g. 1873 zu Dresden. V. Steueraufseher.
von Meske, Arthur, g.1873 zu Dresden. V.Rittmeister a.D.
Honemann, Hans, g. 1874 zu Magdeburg-. V. Privatus

in Dresden.

Untersekunda, Abt. 1.
Kurth, Paul, g. 1874 zu Herrnhut. V. Kalkulator in

Dresden.
Lehmann, Alfred, g. 1874 zu Pulsnitz. V. Fabrikant f.
Boehmig, Johannes, g. 1874 zu Chemnitz. V. Justizrat

und Rechtsanwalt in Dresden.
Schumann, Heinrich, g. 1875 zu Kottenhaide b. Schöneck.

V. Kgl. Oberforstmeister in Eibenstock.
Zschimmer, Gerhard, g. 1876 zu Niederlößnitz. V.

Privatus.
*Teichmann, Georg, g. 1875 zu Radeberg. V. Oberst¬

lieutenant in Dresden.
Koch, Hans, g. 1875 zu Chemnitz. V. Rechtsanwalt f.
Buhle, Edward, g. 1875 zu Leipzig. V. Privatus in Dresden.
Meng, Richard, g. 1875 zu Dresden. V. Arzt u. Stadtrat.
Langenhan, Fritz, g. 1875 zu Dresden. V. Fabrikdirektor.
Grimm, Kurt, g. 1875 zu Dresden. V. Kaufmann in

Kötzschenbroda.
von Stephany, Ulrich, g. 1875 zu Dresden. V. Privatus.
Haebler, Fritz, g. 1876 zu Großschönau. V. Kaufmann.
*Row-Fogo, John, g. 1874 zu Glasgow. V. Majorats¬

herr in Dresden.
Stolz, Johannes, g. 1874 zu Dresden. V. Kaufmann.
Neuhof, Friedrich, g. 1873 zu Langwolmsdorf b. Stolpen.

V. Pfarrer in Jahna b. Ostrau.
*Bergerhoff, Albert, g. 1874 zu Dahlhausen a. d. Wupper.

V. Bäcker in Wehnrath.
Mühle, Paul, g. 1876 zu Dresden. V. Oberlehrer.
Gutwasser, Adolf, g. 1874 zu Grimma. V. Postdirektor

in Dresden.
Dreßler, Gerhard, g. 1873 zu Schandau. V. Schuldirektor.
Bretschneider, Alfred, g. 1874 zu Dresden. V. In¬

spektor f.
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Repmann, Johannes, g. 1872 zu Chemnitz. V. Kauf¬
mann f.

Mehnert, Arthur, g. 1874 zu Öderan. V. Amtsgerichts¬
aktuar a. D. in Dresden.

Strunz, Erwin, g. 1874 zu Dresden. V. Architekt und
Mauermeister.

Winkler, Felix, g. 1873 zu Sobrigau b. Lockwitz. V.
Schuldirektor in Burgk.

Untersekunda, Abt. 2.
Kühne, Alfred, g. 1873 zu Altlommatzsch. V. Gastwirt.
Ladendorf, Otto, g. 1873 zu Dresden. V. Schmiedemeister.
ßaumgarten, Hermann, g. 1875 zu Dresden. V. Konrektor

am Kgl. Gymnasium.
Frenkel, Walther, g. 1874 zu Roehlitz. V Rechts¬

anwalt in Waldheim.
Ludöwig, Alfred, g. 1873 zu Radeberg. V. Holzhändler

in Dresden.
Eckenbrecht, Gustav, g. 1873 zu Altona. V. Musik¬

direktor in Radeberg.
Sandkuhl, Oskar, g. 1875 zu Dresden. V. Kaufmann.
Freytag, Richard, g. 1874 zu Trachenberge b. Dresden.

V. Privatus.
Ulbricht, Johannes, g. 1874 zu Zwickau. V. Baumeister

in Radeberg.
Dietze, Albert, g. 1874 zu Gröba b. Riesa. V. Buchhalter.
Sickel,Konrad,g. 1874zuFreiberg. V. Major x.D. in Dresden.
Kinze, Hermann, g. 1874 zu London. V. Kaufmann t.
Kluge, Johannes, g. 1874 zu Dresden. V. Porträtmaler.
von Heyden, Arthur, g. 1875 zu Dresden. V. Dr. phil.

und Gutsbesitzer.
Richter, Franz, g. 1873 zu Zittau. V. Oberst z. D. und

Bezirkskommandeur in Dresden.
Harig, Erwin, g. 1873 zu Lomnitz b. Pulsnitz. V.Kantor

in Hosterwitz.
Langer, Bernhard, g. 1873 zu Jöhstadt. V. Kaufmann

in Annaberg.
Koch, Bernhard, g. 1876 zu Prausitz b.Riesa. V. Pastor.
Fischer, Hermann, g. 1872 zu Pilmitz. V. Braumeister.
Stäcker, Waldemar, g. 1874 zu Dresden. V. Kaufmann.
Koch, Walther, g. 1875 zu Prausitz b. Riesa. V. Pastor.
Meyer, Willy, g. 1874 zu Möschwitz b. Plauen i. V. V.

Fabrikbesitzer in Löbtau.
Rülke, Kurt, g. 1875 zu Annaberg. V. Kupferschmied f.
Jacob, Georg, g. 1874 zu Pirna. V. Tischlermeister.
Goetze, Hermann, g. 1873 zu Dresden. V. Professor am

Kgl. Kadettencorps.
Herold, Ernst, g. 1874 zu Dresden. V. Sekretär im

Kgl. Sachs. Generalstab.
Besser, Otto, g. 1874 zu Görlitz. V. Privatus f.

Untersekunda, Abt. 3.
Kohl, Alfred, g. 1872zuPieschen. V. Oberlehrer inDresden.
Seume, Walther, g. 1875 zu Technitz b. Döbeln. V. Fabrik¬

besitzer in Dresden.
Lange, Wilhelm, g. 1875 zu Loschwitz. V. Schlosser¬

meister.
Kammerich, Adolf, g. 1875 zu Berlin. V, Fabrik¬

besitzer f.
von Flotow, Aibrecht, g. 1873 zu Görlitz. V. Premier¬

lieutenant a~. D. in Dresden.
Schubert, Alexander, g. 1874 zu Dresden. V. Major.
Swöboda, Viktor, g. 1875 zu Dresden. V. Major a. D.
Dreher, Johannes, g. 1873 zu Pulsnitz. V. Schuldirektor.

Schlesier, Hans, g. 1876 zu Schneeberg. V. Oberstabs¬
arzt a. D. in Dresden. , 0 j

Letzsch, Hermann, g. 1875 zu Maaßdorf b. Liebenwerda.
V. Rentier in Dresden.

Schneider, Alfred, g. 1873 zu Burgk. V. Bergbeamter.
Grüner, Max, g. 1874 zu Porbitz b. Merseburg. V. Sektions¬

ingenieur.
Bartsch, Walther, g. 1874 zu Dresden. V. Rentier in

Striesen.
Kaiser, Albert, g. 1875 zu Schönebeck b. Magdeburg.'

V. Kaufmann in Dresden.
Schultze, Alban, g. 1874 zu Buchholz. V. Pastor in

Cranzahl.
Zillmann, Paul, g. 1872 zu Dresden. V. Musikdirektor.
Meinhold, Otto, g.1873 zu Schweinsburg b. Crimmitschau.

V. Rittergutsbesitzer f.
Windisch, Martin, g. 1874 zuDresden. V. Finanzkalkulator.
Seifferth, Ewald, g. 1873 zu Tanna in Reuß. V. Direktor

des Pestalozzistitts.
von Beulwitz, Rudolf, g. 1875 zu Leipzig. V.Oberst z. D.

in Dresden.
Bach, Erwin, g. 1875 zu Dresden. V. Privatus.
Schmidt, Hugo, g. 1875 zu Dresden. V. Bezirksingenieur.

Obertertia, Abt. 1.
Uhlig, Arthur, g. 1874 zuLausigk. V. Tierarzt in Dresden.
Weidinger, Paul, g. 1875 zu Dresden. V.Fabrikbesitzer.
König, Fritz, g. 1876 zu Dresden. V. Oberlehrer am

Kgl. Gymnasium.
Thomschke, Otto, g. 1874 zu Wilschhaus b. Karlsfeld.

V. Kgl. Förster in Oberfrauendorf.
Michelmann, Johannes, g. 1876 zu Dresden. V. Fabrik¬

direktor.
Piersig, Arthur, g. 1875 zu Dresden. V. Fleischermeister f.
Piltz, Walther, g. 1874 zu Friedrichsthal b. Radeberg.

V. Gutsbesitzer.
von Schaumberg, Hans, g. 1876 zu Breslau. V. Privatus

in Dresden.
Mittelbach, Karl, g. 1874 zu Dresden. V. Fleischer¬

meister f.
Michalsky, Horst, g. 1874 zu Dresden. V. Dr. med.
Mötig, Paul, g. 1876 zu Dresden. V. Kirchner.
Leonhardi, Adolf, g. 1875 zu Dresden. V. Geh. Finanzrat.
Vetter, Otto, g. 1875 zu Dresden. V. Dr. med.
Brosin, Hans, g. 1876 zu Liegnitz. V. Professor f.
Bürde, Hans, g. 1874 zu Posen. V. Regierungs-Haupt¬

kassen-Kassier a. D. in Dresden.
*Fischer, Bernhard, g. 1877 zu Atsch b. Aachen. V.

Fabrikdirektor in Radeberg.
von Funcke, Oskar, geb. 1873 zu Dresden. V. General-

^lieutenant z. D.
Zwicker, Hermann, g. 1877 zu Dresden. V.Rechtsanwalt.
Hoffmann, Konrad, g. 1873 zu Chemnitz. V. Ober¬

landesgerichtsrat in Dresden.
Menzel, Johannes, g. 1875 zu Pockau b. Lengefeld. V.

Eisenbahnbureau-Assistent in Dresden.
Dauch, Alfred, g. 1874 zu Oberlößnitz b. Dresden. V.

Kaufmann in Dresden.
von Finck, Ernst, g. 1877 zu Dresden. V. Kgl. Kammer¬

herr auf Nöthnitz b. Dresden.
Justin, Karl, g. 1874 zu Dresden. V. Kaufmann.
Huth, Walther, g. 1875 zu Altenburg. V. Major f.
Gö'hler, Max, g. 1874 zu Klein-Karsdorf b. Dresden.

V. Gutsbesitzer in Possendorf.
Welschke, Willy, g. 1875 zu Dresden. V. Kaufmann.

9
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Herfurth, Hans, g. 1876 zu Dresden. V. Oberpostsekretär.
Fiedler, Otto, g. 1874 zu Dresden. V. Kaufmann f.
Schmidt, Walther, g. 1875 zu Dresden. V. Privatus.
von Wolfersdorff, Ernst, g. 1874 zu Dresden. V.Privatu3.
Schmidt, Reinhold, g. 1876 zu Dresden. V. Kaufmann.
Spitzner, Karl, g. 1876 zu Dresden. V. Dr. med.
Heinsius, Georg, g. 1876 zu Dresden. V.Kaufmann,
ßößler, Georg, g. 1876 zu Mylau. V. Schuldirektor in

Striesen b. Dresden.
Günther, Johannes, g. 1874 zu Dresden. V. Kaufmann.
*Walsh,Lansing, g. 1875 zu New-Orleans. V. Bankier f.

Obertertia, Abt. 2.
Leuner, Martin, g. 1873 zu Lauterbach b. Stolpen. V.

Gutsbesitzer.
Schubert, Richard, g. 1874 zu Steinbach b. Marienberg.

V. Kaufmann in Geringswalde.
Hesse, Walther, g. 1876 zu Dresden. V. Realgymnasial¬

oberlehrer.
Möbius, Wolfgang, g. 1876 zu Dresden. V. Schuldirektor.
Gern, Max, g. 1874 zu Radeberg. V. Nagelschmied.
Thümer, August, g. 1877 zu Blasewitz. V. Schuldirektor.
Knäbich, Richard, g. 1874 zu Löbau. V. Baumeister f.
Schweitzer, Alfred, g. 1875 zu Budapest. V. Fabrik¬

besitzer.
Rietschier, Arthur, g. 1875 zu Dresden. V. Kaufmann.
Nitze, Johann, g. 1875 zu Hamburg. V. Regierungs¬

rat in Dresden.
Kindler, Kamillo, g. 1874 zu Sayda. V. Grundbuchführer.
Wolf, Alfred, g. 1876 zu Burgstädt. V. Privatus in Dresden.
Töpel, Alexander, g. 1875 zu Dresden. V. Kaufmann.
Thiemer, Max, g. 1876 zu Schmölln b. Bischofswerda.

V. Chemiker in Dresden.
*Stellbaum, Karl, g. 1874 zu Bonn. V. Fabrikbesitzer

in Dresden.
Heineck, Karl, g. 1877 zu Technitz b. Döbeln. V. Kauf¬

mann in Loschwitz.
Biedermann, Hans, g.1873 zu Rothschönberg b. Meißen.

V. Pastor em. in Dresden.
Böhmig, Hans, g. 1874 zu Dresden. V. Kaufmann.
Colditz, Arno, g. 1876 zu Albrechtshain b. Naunhof.

V. Pastor in Striegnitz b. Lommatzsch.
Kirsten, Erwin, g. 1875 zu Dresden. V.Lokomotivführer.
Bernhardt, Richard, g. 1876 zu Dresden. V. Rentier f.
Förster, Oskar, g. 1875 zu Dresden. V. Kommissionsrat.
von Scheibner, Reinhold, g. 1875 zu Dresden. V.

Oberstlieutenant.
Hirschlaff, Alfred, g. 1876 zu Dresden. V. Kaufmann.
Räbiger, Friedrich, g. 1875 zu Kaditz b. Dresden. V.

Pastor f.
Kretschmar, Bernhard, g. 1875 zu Unkersdorf b. Wils-

druff. V. Pastor.
Rost, Georg, g. 1877 zu Buchholz. V. Fabrikbesitzer in

Dresden.
Einecker, Kurt, g. 1875 zu Leipzig. V. Kaufmann in

Dresden.
Mühlig, Meno, g. 1876 zu Dresden. V. Maler.
Hentschel, Albert, g. 1874 zu Dresden. V. Rentier.
Richter, Otto, g. 1875 zu Dresden. V. Postvorstand.
*Röderer, Louis, g. 1874 zu Connewitz b. Leipzig. V.

Privatus in Oberlößnitz.
*Roy, Fritz, g. 1874 zu Berlin. V. Rentier in Dresden.
♦Lehmann, Hans, g. 1875 zu Quesitz b. Markranstädt.

V. Rittergutsbesitzer f.
1891. Progr. Nr. 532.

Untertertia, Abt. 1.
Härtel, Walther, g. 1876 zu Dresden. V. Schuldirektor f.
Buddensieg, Rudolf, g. 1878 zu Dresden. V. Seminar¬

direktor.
Mittag, Arthur, g. 1875 zu Gottleuba. V. Arzt.
Mehner, Arwed, g. 1876 zu Priesa. V. Gutsbesitzer.
*Körner, Max, g. 1877 zu Dresden. V. Rechtsanwalt.
Thomschke, Johannes, g. 1876 zu Karlsfeld. V. Kgl.

Förster in Oberfrauendorf.
Scholz, Albert, g. 1876 zu Seifhennersdorf. V.Kaufmann.
Westendarp, Erich, g. 1878 zu Dresden. V. Kaufmann.
Ermisch, Karl, g. 1877 zu Dresden. V. Archivrat.
Frießner, Alfred, g. 1876 zu Zwickau. V. Ingenieur in

Dresden.
Götz, Friedrich, g. 1876 zu Dresden. V. Kultusministerial-

sekretär.
BuddenBieg, Gottfried, g. 1877 zu Dresden. V. Seminar¬

direktor.
Dinklage, Karl, g. 1875 zu Tetschen. V.Fabrikbesitzer.
Gutwasser, Heinrich, g. 1877 zu Leipzig. V. Postdirektor

in Dresden.
Heeger, Kurt, g. 1876 zu Zwickau. V. Oberturnlehrer

in Dresden.
Nicolai, Gottfried, g. 1875 zu Dresden. V. Pfarrer.
Ritscher, Johannes, g. 1875 zu Olsen b. Gottleuba. V.

Pfarrer in Terpitz b. Oschatz.
Fehres, Rudolf, g. 1877 zu Buckau. V. Privatier in

Großpriesen.
Grimm, Karl, g. 1876 zu Crimmitschau. V. Fabrikbesitzer.
Rüger, Walther, g. 1875 zu Dresden. V. Amtsgerichtsrat.
Hirsch, Kurt, g. 1875 zu Radeberg. V. Fabrikbesitzer.
Eichenberg, Alfred, g. 1877 zu Chemnitz. V. Bezirks¬

schulinspektor und Schulrat in Dresden.
Friedrich, Arthur, g. 1876 zu Dresden. V. Apotheker.
Heinemann, Karl, g. 1877 zu Dresden. V. Garnison-

prediger und Diakonus.
Böhmig, Martin, g. 1876 zu Radeburg. V. Kaufmann.
Naumann, Siegfried, g. 1876 zu Röcknitz. V. Pfarrer.
Schieck, Walther, g. 1876 zu Frankenberg. V. Fabrik¬

besitzer.
Schiele, Otto, g. 1877 zu Limbach. V. Prokurist in

Radebeul.
Heilmann, Adolf, g. 1876 zu Chemnitz. V. Ingenieur¬

assistent in Dresden.
Förster, Paul, g. 1874 zu Reuth. V. Pastor emer. in

Dresden.
Schaffner, Max, g. 1876 zu Außig. V. Fabrikdirektor.
Albert, Otto, g. 1877 zu Reinersdorf. V. Pfarrer in

Dresden.
Böhme, Alfred, g. 1877 zu Dresden. V. Seminarober¬

lehrer.
Seifert, Hans, g. 1877 zu Wannsee. V. Bankdirektor in

Dresden.
Lützenberg, Friedrich, g. 1876 zu Bischofswerda. V.

Kaufmann f.
Hirsch, Georg, g. 1876 zu Moritzdorf. V. Fabrikbesitzer

in Radeberg.
Vogt, Walther, g. 1876 zu Kriebstein. V. Prokurist.
Hankel, Erich, g. 1877 zu Dresden. V. Gymnasial¬

oberlehrer.
Nippold, Otto, g. 1877 zu Leipzig. V. Oberlandes¬

gerichtsrat in Dresden.
Ezold, Albert, g. 1877 zuMexico. V. Kaufmann in Dresden.
Grahl, Kurt, g. 1878 zu Dresden. V, Hauptmann z. D.

in Oberlößnitz.
4
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Untertertia, Abt. 2.
Großmann, Arno, g. 1876 zu Großröhrsdorf. V. Fabrik¬

besitzer.
Oppermann, Walther, g. 1876 zu Dresden. V. Professor

der Stenographie und Landtagsstenograph I. Klasse.
Schubert, Hugo, g. 1875 zu Niederrossau b. Hainichen.

V. Gasthofsbesitzer.
Opitz, Karl, g. 1877 zu Dresden. V. Professor am Kgl.

Gymnasium.
Krönert, Bernhard, g. 1875 zu Strauch. V. Lehrer in

Skassa b. Großenhain.
Steiger, Adolf, g. 1877 zu Leutewitz b. Krögis. V.Ritter¬

gutsbesitzer.
Ehrlich, Bruno, g. 1875 zu Dresden. V. Photograph.
Wenig, Eichard, g. 1876 zu Dresden. V. Feuerwerks¬

hauptmann.
Lange, Otto, g. 1875 zu Berge b. Bautzen. V. Bau¬

meister in Blasewitz.
*Taubert, Karl, g. 1877 zu Dippoldiswalde. V. Land¬

gerichtsrat in Dresden.
Liesche, Erich, g. 1876 zu Dresden. V. Kultusministerial-

kassenkontrolleur.
Hei big, Alfred, g. 1876 zu Chemnitz. V.Rechtsanwalt

in Dresden.
Schumann, Ernst, g. 1876 zu Kottenhaide b. Schöneck.

V. Kgl. Oberforstmeister in Eibenstock.
Hesse, Walther, g. 1874 zu Sebnitz. V. Kaufmann f.
Seifert, Johannes, g. 1876 zu Riesa. V. Bentier in

Dresden.
Werner, Walther, g. 1877 zu Löbtau. V. Lokomotiv¬

führer f.
Böhme, Max, g. 1877 zu Dresden. V. Kultusministerial-

kassenkontrolleur.
Klöppel, Walther, g. 1877 zu Chemnitz. V. Land¬

gerichtsrat in Dresden.
Bartholomäus, Walther, g. 1877 zu Dresden. V. Schul¬

direktor.
von Wittern, Horst, g. 1876 zu Leipzig. V. Oberst in

Dresden.
Legier, Erich, g. 1876 zu Leipzig. V. Oberstlieutenant f.
*von Funcke, Willy, g. 1878 zu Dresden. V. General a. D.
*Taubert, Georg, g. 1876 zu Oschatz. V. Landgerichtsrat

in Dresden.
Langenegger, Felix, g. 1876 zu Leipzig. V. Oberpost¬

sekretär in Dresden.
Schmidt, Paul, g. 1876 zu Dresden. V. Finanzkalkulator.
von Schweinitz, Wolfgang, g. 1876 zu Leipzig. V. Major

und Kommandeur des Kadettencorps in Dresden.
d'Elsa, Walther, g. 1877 zu Dresden. V. Major.

Sostoa, Carlos, g. 1876 zu Malaga. V. Fregatten¬
kapitän f.

von Graisowsky, Horst, g. 1875 zu Zopen b. Kieritzsch.
V. Rentier in Dresden.

*Sattler, Karl, g. 1877 zu Florenz. V. Maler in Loschwitz.
Goldammer, Kurt, g. 1876 zu Borna b. Liebstadt. V

Privatus.
Schmidt, Christian, g. 1876 zu Pirna. V. Archidiakonus

in Dresden.
Krumhaar, Adolf, g. 1876 zu Dresden. V. Ingenieur am

Dresdner Wasserwerk.
Voogt, Cäsar, g. 1876 zu Nassau b. Frauenstein. V. Kgl.

Oberförster in Langebrück.
Seidel, Eberhard, g. 1877 zu Dresden. V. Fabrikbesitzer.
Platzmann, Heinrich, g. 1877 zu Oberlichtenau b. Puls-

nitz. V. Major und Rittergutsbesitzer f.

Hesse, Gustav, g. 1876 zu Schwarzenberg. V. Bezirks¬
arzt in Dresden.

Brückner, Arthur, g.l876zuDresden. V. Finanzregistrator.
Knoop, Otto, g. 1878 zu Dresden. V. Patentanwalt.
Hennicke, Hugo, g. 1876 zu Dresden. V. Oberstabsarzt f.
Eisenstuck, Oskar, g. 1877 zu Leon in Nicaragua. V.

Kaiserl. Konsul a. D. in Dresden.
Hachenberger, Ernst, g. 1875 zu Deuben b. Würzen.

V. Lehrer in Striesen.
Weiß, Max, g. 1876 zu Berlin. V. Bildhauer in Dresden.
Pienitz, Hans, g. 1878 zu Dresden. V. Oberstlieutenant.

Quarta, Abt. 1.
Glühmann, Frdedrich, g. 1878 zu Dresden. V.Oberlehrer.
Rachel, Walther, g. 1878 zu Altenburg. V. Direktions¬

ingenieur in Dresden.
List, Paul, g.l878zuLugaub.Chemnitz. V.Lehrerin Dresden.
Kyser, Max, g. 1877 zu Dresden. V. Kürschnermeister.
Schluttig, Johannes, g. 1877 zu Penig. V. Kantor in

Roßwein.
Junker, Woldemar, g. 1877 zu Gera. V. Postsekretär

in Dresden.
Werner, Kurt Alexander, g. 1877 zu Dresden. V. Ver¬

messungsingenieur in Dresden.
von Kusserow, Ludwig, g. 1878 zu Blankenburg i.Harz.

V. Generalmajor z. D. in Dresden.
Richter, Fritz, g. 1878 zu Dresden. V. Oberamtmann.
Zschocke, Walther, g. 1877 zu Dresden. V. Lehrer.
Schüler, Georg, g. 1876 zu Altenberg. V. Sekretär im

Justizministerium in Dresden.
von Liebenau, Woldemar, g. 1878 zu Würzen. V. Eisen¬

bahnassistent I. Kl. in Dresden.
von Schaumberg, Friedrich, g. 1877 zu Dresden. V.

Privatus.
Albrecht, Johannes, g. 1878 zu Dresden. V. Lehrer f.
Scherbel, Herbert, g. 1878 zu Dresden. V. Fabrikbesitzer.
Müller, Hans, g. 1878 zu Leipzig. V. Stabsarzt in Dresden.
Küttner, Leopold, g. 1877 zu Burgk b. Potschappel.

V. Verwaltungsdirektor.
Menzel, Oskar, g. 1877 zu Dresden. V. Direktor der

Sachs.- Böhm. Dampfschiffahrtsgesellschaft.
Richter, Walther, g. 1877 zu Rathen a. E. V. Schiffs¬

eigner und Steinbruchsbesitzer in Dresden.
Otto, Max, g. 1877 zu Görlitz. V. Rentier f.
von Kracht, Max, g. 1878 zu Pohsen b. Groß-Gasterose,

KreisGuben. V.MajorundHofmarschall a.D. in Dresden.
Wiesand, Ferdinand, g. 1878 zu Leipzig. V. Ober¬

justizrat in Dresden.
*Lomer, Leo, g. 1877 zu Leipzig. V. Rauchwaren¬

händler in Radebeul.
Werner, Otto Kurt, g. 1876 zu Trachenberge b. Dresden.

V. Schuldirektor.
Hörn, Hans, g. 1877 zu Dresden. V. Rentier f.
Frenkel, Kurt, g. 1878 zu Leipzig. V. Rechtsanwalt in

Waldheim.
Reimann, Arno, g. 1878 zu Oberschreibersdorf in Schlesien.

V. Buchhalter in Dresden.
Uhlemann, Kurt, g. 1877 zu Königstein. V. Kaufmann

in Dresden.
Wahl, Kurt, g. 1877 zu Reichenbach i.V. V. Pastor in

Grumbach b. Wilsdruff.
Hedemann, Walther, g. 1877 zu Striegau. V. Apotheker

in Dresden.
Bräunig, Rudolf, g. 1876 zu Dresden. V. Dr. med., Pri¬

vatus in Radeberg.

H
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Neumann, Franz, g. 1879 zu Leipzig. V. Kaufmann in
Dresden.

Schurig, Walther, g. 1877 zu Dresden. V. Seminar¬
oberlehrer.

Legier, Johannes, g. 1878 zu Leipzig. V. Oberst¬
lieutenant f.

*Scholze, Martin, g. 1877 zu Schreiberhau im Riesen¬
gebirge. V. Lehrer in Rostig b. Großenhain.

*Fischer, Walther, g. 1879 zu Dresden. V. Reichsbank¬
direktor f.

Quarta, Abt. 2.
Göhle, Herbert, g. 1878 zu Krehlau b. Steinau a. 0.

V. Rentier in Dresden.
Israel, Fritz, g. 1878 zu Dresden. V. Seminaroberlehrer.
Frey tag, Gottlieb, g. 1877 zu Voitersreuth i. Böhmen.

V. Bahnhofsinspektor in Dresden.
Kuhn, Siegfried, g. 1877 zu Hinterhermsdorf. V. Ober¬

pfarrer in Pulsnitz.
Schulze, Johannes, g. 1877 zu Dresden. V.Auktionator.
Bessell, Hans, g. 1878 zu Dresden. V. Fabrikbesitzer.
Leonhardi, Friedrich, g. 1877 zu Dresden. V. Kaufmann.
*Hingst, Theodor, g. 1877 zu Zschochau. V. Pastor in

Radebeul.
Jungnickel, Walther, g. 1878 zu Chemnitz. V. Major

z. D. und Garnisondirektor in Dresden.
Burkhardt, Walther, g. 1877 zu Löbau. V. Kaufmann

in Dresden.
Küchling, Walther, g. 1878 zu Dresden. V. Baumeister.
Hartenstein, Werner, g. 1879 zu Saarburg. V. Kreis¬

direktor f.
Lehmann, Kurt, g. 1876 zu Burkhardswalde b. Miltitz.

V. Kantor.
Fischer, Richard, g. 1877 zu Dresden. V. Oberstlieutenant.
*Köhler, Alfred, g. 1877 zu Außig. V. Privatus.
Schmidt, Wilhelm, g. 1878 zu Dresden. V. Apotheker.
S eifert, Walther, g. 1877 zu Riesa. V. Privatus in Dresden.
Palitzsch, Johannes, g. 1878 zu Chemnitz. V. Kgl. Be¬

zirksmaschinenmeister in Dresden.
Demiani, Gerhard, g. 1877 zu Niederlößnitz. V. Major a.D.

in Striesen.
von Friesen, Edwin, g. 1877 zu Leipzig. V. Oberst¬

lieutenant in Dresden.
*Michael, Theodor, g. 1878 zu Pirna. V. Hausverwalter

in Grünhain b. Schwarzenberg.
Bremme, Kurt, g. 1876 zu Barneck b. Leipzig. V. Ritter¬

gutspachter in Ottendorf b. Pirna.
von Kracht, Alexander, g. 1877 zu Dresden. V.Inhaber

einer Knabenexerzierschule.
Planitz, Richard, g. 1879 zu Possendorf b. Dippoldis-

walde. V. Pfarrer in Pieschen.
Kneifel, Hermann, g. 1877 zu Dresden. V. Kaufmann.
Stiehler, Bruno, g. 1878 zu Trachenberge. V. Anstalts¬

direktor.
*Rauchfuß, Georg, g. 1877 zu Schmiedeberg. V. Privatus

in Dresden.
Hesse, Walther, g. 1879 zu Schwarzenberg. V. Kgl. Be¬

zirksarzt in Dresden.
Zacharias, Richard, g. 1877 zu Loschwitz. V. Kgl.

Oberförster f.
von Stieglitz, Georg, g. 1878 zu Gohlis b. Leipzig.

V. Oberstlieutenant in Dresden.
Knoop, Walther, g. 1879 zu Dresden. V. Patentanwalt.
Raabe, Franz, g. 1877 zu Friedeburg b. Freiberg. V.

Direktor der städt. Arbeitsanstalt in Dresden.
Epstein, Fritz, g. 1877 zu Dresden. V. Fabrikbesitzer.

Lessei, Rudolf, g. 1878 zu Dresden. V. Postsekretär.
Klette, Fritz, g. 1878 zu Oberoderwitz. V. Stadtbaurat

in Dresden.

Quinta, Abt. 1.
Friedrich, Johannes, g. 1878 zu Dresden. V. Apotheker.
*Resch, Alexander, g. 1877 zu Charlottenburg. V. Papier¬

fabrikdirektor in Porschdorf b. Schandau.
Donath, Rudolf, g. 1878 zu Dresden. V. Kaufmann.
Philipp, Kurt, g. 1878 zu Kleinwolmsdorf b. Radeberg.

V. Privatus in Dresden.
Rothe, Werner, g. 1878 zu Dresden. V. Dr. phil.,

Apotheker.
Nicolai, Johannes, g. 1879 zu Mittweida. V. Pastor f.
Schmidt, Hermann, g. 1878 zu Lommatzsch. V. Post¬

sekretär in Dresden.
Schmidt, Erhard, g. 1879 zu Dresden. V. Hauptmann

und Batteriechef.
Schettler, Fritz, g. 1879 zu Dresden. V. Kaufmann.
Willmersdorf, Walther, g. 1880 zu Dresden. V. Kal¬

kulator.
Roßner, Kurt, g. 1878 zu Dresden. V. Fabrikbesitzer.
Meinig, Erich, g. 1879 zu Dresden. V. Inspektor der

Gefangenenanstalt.
Bier, Rudolf, g. 1879 zu Dresden. V. Direktor der Kgl.

Turnlehrerbildungsanstalt.
Plötner, Fritz, g. 1879 zu Dresden. V. Hofmusikalien¬

händler.
Conradi, Hans, g. 1875 zu Dresden. V. Kaufmann in

Pieschen.
Molwitz, Heinrich, g. 1879 zu Dresden. V. Pastor und

Rektor der Diakonissenanstalt.
Müller, Karl, g. 1879 zu Leipzig. V. Stabsarzt in

Dresden.
Steiger, Robert, g. 1878 zu Leutewitz b. Krögis. V.

Rittmeister in Großenhain.
*Wimmer, Max, g. 1879 zu Lissabon. V. Kaufmann.
*Teichmann, Hans, g. 1879 zu Dresden. V. Oberst¬

lieutenant.
von Uslar-Gleichen, Heiso, g. 1879 zu Dresden. V.

Major.
Eisenstuck, Leo, g. 1879 zu Darmstadt. V. Rentier in

Dresden.
Simon, Friedrich, g. 1878 zu Deutscheinsiedel. V.Förster

in Seeligstadt.
Baumgürtel, Max, g. 1878 zu Dresden. V.Bäckermeister.
Hientzsch, Kurt, g. 1878 zu Dresden. V. Betriebs¬

sekretär.
Heinemann, Julius, g. 1878 zu Dresden. V. Garnison¬

prediger und Diakonus.
Reichel, Julius, g. 1879 zu Dresden. V. Buchdruckerei¬

besitzer.
Jacob, Hans, g. 1878 zu Dresden. V. Postsekretär.
Schneider, Hermann, g. 1879 zu Berlin. V. Hauptmann

in Dresden.
»Fischer, Rudolf, g. 1878 zu Stollberg b. Aachen. V.

Glashüttendirektor in Radeberg.
Müller von Berneck, Ehrhart, g. 1878 zu Leipzig. V.

Oberst in Dresden.
BoSß, Martin, g. 1879 zu Königstein. V.Pastor in Striesen.

Quinta, Abt. 2.
Trauer, Günther, g. 1878 zu Dresden. V. Finanzsekretär.
Dietze, Benno, g. 1878 zu Pieschen. V. Viehhändler

in Dresden.
4*
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Beck, Guido, g. 1879 zu Prag. V. Privatus in Dresden.
Immisch, Kurt, g. 1877 zu Dresden. V. Kaufmann in

New-York.
von Kracht, Hans, g. 1878 zu Dresden. V. Inhaber einer

Knabenexerzierschule.
Leo, .Rudolf, g. 1877 zu Wien. V. Privatus in Dresden.
Klöppel, Erich, g. 1878 zu Chemnitz. V. Landgerichtsrat

in Dresden.
*G-rosch, Oskar, g. 1878 zu Dresden. V. Kgl. Straßen-

und Wasserbauinspektor.
Gräfe, Arno, g. 1879 zu Dresden. V. Assistent.
* Gehring, Konrad, g. 1878 zu Callenberg. V. Pastor.
Weiser, Fritz, g. 1878 zuDresden. V. Beamter in Apolda.
Kummer, Rudolf, g. 1879 zu Hermsdorf. V. Pastor in

Neudorf.
Pelz, Arthur, g. 1877 zu Breslau. V. Kaufmann.
Neumann, Wilhelm, g. 1877 zu Dresden. V. Buchbinder f.
Dittrich, Edgar, g. 1877 zu Mittweida. V. Postsekretär

in Dresden.
Bauriegel, Hans, g. 1878 zu Dresden. V. Institutsober¬

lehrer.
Leutemann, Erich, g. 1879 zu Dresden. V. Kaufmann.
Rosenmüller, Walther, g.1879 zu Dresden. V. Mechaniker

und Optiker.
Wobser, Alexander, g. 1880 zu Dresden. V. Ober¬

rechnungsrevisor.
Gutwasser, Fritz, g. 1879 zu Chemnitz. V. Postdirektor

in Dresden.
Schilling, Otto, g. 1879 zu Radebeul. V. Prokurist.
Wöhlermann, Walther, g. 1876 zu Badeberg. V.Kaufmann.
Quaas, Robert, g. 1879 zu Dresden. V. Fabrikbesitzer.
♦Bernhardt, Hermann, g. 1879 zu Dresden. V. Privatus.
Hirschlaff, Kurt, g. 1879 zu Dresden. V. Kaufmann.
Klette, Georg, g. 1879 zu Oberoderwitz. V. Stadtbaurat

in Dresden.
Wilkens, Christian, g. 1879 zu Baltimore. V. Fabrik¬

besitzer f.
•Wolfrum, Hans, g. 1878 zu Schönpriesen. V.Fabrikant.
Börner, Max, g. 1876 zu Klein-Wolmsdorf. V. Brauerei¬

besitzer in Radeberg.
Reuther, Erich, g. 1879 zu Görzig. V.Rittergutsbesitzer f.
Zenker, Fritz, g. 1879 zu Geithain. V. Generalmajor f.
•Steinbach, Erwin, g. 1878 zu Reudnitz. V. Ober¬

telegraphenassistent a. D. in Kötzschenbroda.

Sexta, Abt. 1.
•Leipoldt, Johannes, g. 1880 zu Dresden. V. Oberlehrer

am Kgl. Gymnasium.
•Schleinitz, Walther, g. 1879 zu Dresden. V. Seminar¬

oberlehrer.
•Kirsten, Hermann, g. 1878 zu Striesen. V. Tapezier f.
•Wolf, Erich, g. 1881 zu Dresden. V. Landgerichtsrat.
•Koldewey, Hans, g. 1880 zu Dresden. V. Hauptmann.
•Eberth, Reinhard, g. 1880 zu Dresden. V. Lehrer.
•Heeger, Johannes, g. 1880 zu Zwickau. V. Oberturn¬

lehrer am Kgl. Gymnasium in Dresden.
•Klemm, Walther, g. 1879 zu Dresden. V. Kaufmann.
•Rupprecht, Johannes, g. 1880 zu Dresden. V. Dr. med.

und Kgl. sächs. Hofrat.
•Beck, Erich, g. 1880 zu Prag. V. Privatus in Dresden.
•Venus, Ernst, g. 1880 zu Gießen. V. Postmeister in

Radebeul.
•Frohberg, Kurt, g. 1879 zu Dresden. V. Kgl. Ver¬

messungsingenieur in Dippoldiswalde.
•Hülße, Paul, g. 1880 zu Dresden. V. Major.

•Pinther, Kurt, g. 1879 zu Zwickau. V. Kaufmann f.
•Beckmann, Konrad, g. 1879 zu Frankenberg i. S. V.

Privatus in Dresden.
•Krauspe, Richard, g. 1880 zu Wünschendorf b. Stolpen.

V. Vorwerksbesitzer.
•Roennefahrt, Walther, g. 1880 zu Burgstädt. V. Dr.

phil., Apotheken- und Fabrikbesitzer in Dresden.
•Portius, Arnold, g. 1879 zu Dresden. V. Generalmajor.
Albert, Johannes, g. 1880 zu Reinersdorf. V. Pastor in

Dresden.
•Frommhold, Kurt, g. 1880 zu Dresden. V. Landgerichts¬

direktor in Chemnitz.
•Rohleder, Max, g. 1878 zu Außig i. B. V. Buchhalter.
•Simon, Johannes, g. 1880 zu Deutsch-Einsiedel. V.

Förster in Seeligstadt.
Richter, Johannes, g. 1879 zu Striesen. V. Privatus.

1879 zu Dresden. V. Seminar-g-

1880 zu Dresden.
Schöneck

V. Referendar,
b. Plauen. V.

•Israel, Johannes.
Oberlehrer.

•Herklotz, Moritz
•Schmidt, Fritz, g. 1879 zu

Archidiakonus in Dresden.
•Baer, Otto, g. 1880 zu Dresden. V.Prokurist.
•Israel, Paul, g. 1880 zu Dresden. V. Seminaroberlehrer.
•Quaas, Fritz, g. 1880 zu Dresden. V. Fabrikbesitzer.
•Müller, Rudolf, g. 1880 zu Dresden. V. Kaufmann.
•Scholz, Alexander, g. 1879 zu Seifhennersdorf i.Oberl.

V. Kaufmann.
•Herklotz, Andreas, g. 1881 zu Dresden. V. Referendar.

Sexta, Abt. 2.
•Förster, Erwin, g. 1879 zu Dresden. V. Kalkulator am

Statistischen Bureau in Dresden.
•Ziel, Rudolf, g. 1880 zu Dresden. V. Oberlehrer am

Kgl. Gymnasium.
•Wicke, Martin, g. 1878 zu Dresden. V. Zeughauptmann.
•Heyde, Martin, g. 1880 zu Dresden. V. Dr. med.
•Mehnert, Hermann, g. 1878 zu Pirna. V. Sparkassen¬

kassier f.
•Preusker, Moritz, g. 1880 zu Dresden. V. Intendantur¬

sekretär.
•Hecker, Arthur, g. 1879 zu Dresden. V. Kaufmann f.
•von Carlowitz, Adolf, g. 1879 zu Colin b. Meißen.

V. Major im Generalstab.
•Leonhardi, Hans, g. 1880 zu Laubegast. V. Kaufmann

in Dresden.
•von Schlieben, Albert, g. 1879 zu Dresden. V. Schlacht¬

steuereinnehmer f.
•von Zehmen, Christoph, g. 1881 zu Borna. V. Ritt¬

meister in Dresden.
•von Tümpling, Raban, g. 1880 zu Zwickau. V. Land¬

gerichtsrat in Dresden.
•Exner, Max, g. 1879 zu Metz. V. Oberstlieutenant im

Generalkommando in Dresden.
Roßberg, Paul, g. 1878 zu Lützschnitz. V. Gutsbesitzer.
•Nitze, Otto, g. 1879 zu Dresden. V. Regierungsrat.
•Freyer, Oskar, g. 1879 zu Dresden. V. Kaufmann.
•von Winterfeld, Hans, g. 1881 zu Mühlhausen i. E.

V. Hauptmann f.
•Nicolai, Johannes, g. 1879 zu Dresden. V. Pastor.
•Taubert, Johannes, g. 1879 zu Dippoldiswalde. V. Land¬

gerichtsrat in Dresden.
•Riedel, Kurt, g. 1881 zu Würzburg. V. Dr. med. in

Dresden.
•Schmidt, Ernst, g. 1880 zu Pirna. V. Oberstlieutenant

in Dresden.

t
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*von dem Bussche, Clamor, g. 1880 zu Dresden. V.
Hauptmann.

*Bock von Wülfingen, Julius, g. 1881 zu Dresden. V.
Hauptmann.

*Greifenhagen, Martin, g. 1878 zu Zittau. V.Fabrikantf.
*Wenzel, Waldo, g. 1879 zu St. Fernando in Chile. V.

Mühlenbesitzer f.
*Chalybäus, Heinrich, g. 1880 zu Dresden. V. Dr. med.

*Schultze, Ralf, g. 1881 zu Kochlitz. V. Oberst und
Brigadekommandeur in Dresden.

*Kinze, Felix, g. 1880 zu Dresden. V. Kaufmann f.
*Köhler, Arthur, g. 1879 zu Dresden. V. Inspektor.
*yon Ammon, Lothar, g. 1881 zu Dresden. V. Regierungs¬

assessor.
*Weber, Karl, g. 1880 zu Dresden. V. Lehrer.

t

1
U

c) Abgang und Aufnahme.
Nach. Ausweis des vorjährigen Programms S. 66 bestand der Cötus zu Ende des

Schuljahres 1889/90 aus 573 Schülern. Von diesen habeu bis Neujahr 1891 111 die Schule
verlassen und zwar

1. mit dem Reifezeugnis Ostern 1890 47, welche im vorigen Programm S. 66 flg.
aufgezählt sind,

Michaelis 1890 1, nämlich
Beruf:

Militär
Betragen: Kenntnisse:

I\ Hans Ritterstädt.......... LP IIP
2. vor Vollendung des Kursus 62, nämlich

Ostern 1890 37 und zwar aus LT al Fernbacher, Kühnrich, aus IP 2 von Satine (dini.), von
Weber, Kinze, aus IPj von Zenker, aus IP 2 Gösch, Nicolai, Hörn, Kaumaim, Hitze,
Thomas, aus LTP, Homilius, Kirchner, aus IIP, Dietrich, Fehres, von Borosini, Bern¬
hardt, aus HP 2 Papsdorf, Scheibe, Körner, aus TV, Kniesche, Behrend, Maier, aus IV2
Mater, Schwieder (f), Wenzel, von Schrieben, aus V, Mende, aus V 2 Kummer, Oswald
Raabe, Auer, Zeibig, O. Schneider, aus VT, Kannengießer, aus VL, Seck, Everth.

Johannis 1890 11 und zwar aus IP, Hohlfeld, aus IP 3 Kettner (dim.), Welz (dim.), Müller
(dim.), Kaiser (dim.), aus HP 2 Dietzsch (dim.), Götz, aus HP, Schneider, Goebel, aus
Vx Schindler, aus VI, Kolbe.

Michaelis 1890 8 und zwar aus IP, Zschocke, aus HP 2 Rau (dim.), Rischbieter, aus IV,
Johannes Richter, aus IV2 Stecher, aus V2 Trefurth, Meier, aus Vl 2 Körner.

Neujahr 1891 7 und zwar aus P, von Tasch, aus IIP, Stecher, aus IV, Heydenreich, aus
IV2 Johannes Rudolf Schulze und Heydenreich, aus V, Sickel und Mehlhorn (f).

Aufgenommen wurden dagegen 98 Schüler, nämlich
Ostern 1890 85 und zwar nach P, Ritterstädt, Jordan, nach H\ Teichmann, Row-Fogo,

Bergerhoff, nach IIP, Fischer, nach HP 2 Stellbaum, Rischbieter, nach HP, Körner, Göbel,
nach HP 2 von Funcke, Karl und Georg Taubert, Sattler, nach IV 2 Rauchfuß, Köhler,
nach V, Teichmann, Wimmer, Fischer, nach V2 Grosch, Bernhardt, Wolfrum, Froh¬
berg, Gehring, nach VI, und Vlg die im Schülerverzeichnis mit * Bezeichneten;

Johannis 1890 4 und zwar nach P 2 Aronsohn, nach IV, Lomer, nach IV2 Hingst, nach
V, Resch;

Michaelis 1890 9 und zwar nach HI", Walsh, nach in° 2 Lehmann, Röderer, Roy, nach
TV, Fischer, Scholze, nach IV2 Michael, nach V 2 Steinbach, nach VL, Weber.

Es besteht sonach der Cötus am 1. März 1891 aus 560 Schülern, ist sonach gegen
das vorige Jahr um 13 zurückgegangen. In die einzelnen Klassen verteilt sich die Schüler-
zahl, wie folgt:

' P: 40 ( Hb: 74 (IV: 71
Oberklassen I": 43 Mittelklassen HP: 70 Unterklassen V: 64

n": 50 llJP: 85 (VI: 63
133 229 198

Die diesjährigen schriftlichen Reifeprüfungen fanden in der Zeit vom 9. bis 14. Fe¬
bruar, die mündlichen vom 2. bis 4. März statt. Als königlicher Prüfungskommissar fungierte
dabei der unterzeichnete Rektor. Das Ergebnis war folgendes:
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I\ Kurt König.........
Friedrich Gebhardt . . . .
Gerbard Dietze.......
Gerbard Krug........
Rudolf Krauß........
Hugo Schneider ......
Alfred Papsdorf......
Gerhard Wauer.......
Max Weidauer.......
Erdmann Förster.....
Walter Päßler.......
Georg Paschke.......
Hugo Ullinann.......
Paul Kersten........
Bernhard Jahn.......
Johannes Große......
Arthur Pleißner......
Bruno Hutb.........
Heinrich Jordan......

1% Arthur Sandkuhl.....
Willy Osborne.......
Max Pabst..........
Willy Meyer........
Georg von Loeben ....
Otto Flachs.........
Franz Weigel........
Kurt Gerstenberger . . .
Albert Schmidt......
Beinhold Pollmar.....
Max Zwicker........
Fritz Schultze.......
Hugo Pietzsch .......
Ernst Mötig.........
Gustav Bürde........
Arwed von Döring ....
Bruno Steinbrecher . . .
Otto Lugenheim......
Hellmuth Eißner......
Paul Zieger .........
Erich von Heyden....... II"

Betragen: Kenntnisse: Studium, bez. Beruf:
I
I
I
I
I

IP
P

H*

ip

Jurisprudenz.
>;
n
»

Militär.
I b ii Medizin.
I
I
P

ii
iip

n b
Jurisprudenz.
Theologie.
Medizin.

I
I
I

ip
iip

Jurisprudenz.

Techniker.
I
I

n b
HP

Jurisprudenz.
Medizin.

I
1

HP
HP

Jurisprudenz.
Theologie.

P
I b

iipm Jurisprudenz.
Baufach.

I
I

EP
p

Jurisprudenz.
Medizin.

I p Naturwissenschaften
I
P ii Jurisprudenz.

Medizin.
I ii Militär.
P n Kais. Marine.
I
I

nb
ii Jurisprudenz.

Medizin.
I nb Theologie.
I
I

H b
n b Jurisprudenz.

Militär.
IP H b
I iip Medizin.
I iip Theologie.
P ip Militär.
I iipr
i

ip
HI

Jurisprudenz.
Steuerfach.

i
i

IIP
in Jurisprudenz.

Medizin.
ip in Kais. Marine.

i

YI. Verzeichnis der für das Schuljahr 1891/92 erforderlichenBücher.
Sexta. Bibel. Landesgesangbuch.Kurtz, Bibl. Geschichte. Der kleine Katechismus Dr. Mart.

Luthers nebst Bibelsprüchen,Kirchenliedernund Choralmelodien. Melodien zur ev.-luth. Gottesdienst¬
ordnung. Hopf u. Paulsiek, Deutsches Lesebuch für Sexta, neueste Aufl. Hegeln und Wörterverzeichnis
für die deutsche Orthographie. Stegmann, Lateinische Schulgrammatik. Busch, Lat. Übungsbuchfür
Sexta. Lobe, Sammlung von Rechenaufgaben, Heft I. Schmidt-Enderlein, Erzählungenaus Sage und
Geschichte des Altertums. 2. Aufl. Leunis, Leitfaden der Botanik (Sommer). Leunis, Leitfaden der
Zoologie. 8. Aufl. 1886 (Winter). Friedemann, Schulgeographievon Sachsen. Stieler, Schulatlas.
Große, Singübungen.

duintn. Bibel: Landesgesangbuch.Kurtz, Bibl. Geschichte. Der kleine Katechismus Dr. Mart.
Luthers nebst Bibelsprüchen,Kirchenliedernund Choralmelodien. Melodienzur ev.-luth. Gottesdienst-
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Ordnung. Hopf u. Pauaiek, Deutsches Lesebuch für Quinta, neueste Aufl. Regeln und Wörterverzeichnis
für die deutsche Orthographie. Stegmann, Lateinische Schulgrammatik. Busch, Lat. Übungsbuch für
Quinta. Plötz, Kurzgefaßte systemat. Grammatik der franz. Sprache. Plötz, Methodisches Lese- und
Übungsbuch zur Erlernung der franz. Sprache. I. Teil. 3. Aufl. Lobe, Sammlung von Aufgaben aus der
Arithmetik, Heft II. Leunis, Leitfaden der Botanik (Sommer). Leunis, Leitfaden der Zoologie. 8. Aufl.
1886 (Winter). Ulbricht, Erzählungen aus der Geschichte und Sage des Mittelalters. Kirchhot'f,
Schulgeographie. Stieler, Schulatlas. Große, Singübungen.

tiuarta. Bibel. Landesgesangbuch. Kurtz, Bibl. Geschichte. Der kleine Katechismus Dr. Mart.
Luthers nebst Bibelsprüchen, Kirchenliedern und Choralmelodien. Melodien zur ev.-luth. Gottesdienst¬
ordnung. Hopf u. Paulsiek, .Deutsches Lesebuch für Quarta, neueste Aufl. Stegmann, Lateinische
Schulgrammatik. Busch, Lat Übungsbuch für Quarta. Lhomond, urbis Romae viri illustres. Plötz,
Kurzgefaßte systemat. Grammatik der franz. Sprache. 3. Aufl. Plötz, Method. Lese- und Übungsbuch.
1. Teil. 3. Aufl. Lobe, Sammlung von Aufgaben aus der Arithmetik. Heft II und III. Schmidt, Erzäh¬
lungen aus der Geschichte der Neueren Zeit. Kirchhoff, Schulgeographie. Stieler, Schulatlas. Leunis,
Leitfaden der Botanik (Sommer). Leunis, Leitfaden der Zoologie. 8. Aufl. 1886 (Winter).

Untertertia. Bibel. Landesgesangbuch. Der kleine Katechismus Dr. M. Luthers nebst Bibel¬
sprüchen, Kirchenliedern und Choralmelodien. Melodien zur ev.-luth. Gottesdienstordnung. Hopf u. Paul¬
siek, Deutsches Lesebuch für Tertia. Stegmann, Lateinische Schulgrammatik. Siebeiis, Tirocimum
poeticum mit Wörterbuch von Schaubach. Warschauer, Lat. Übungsbuch I. Caesar, de hello gallico
ed. Prammer. Schulwörterbuch dazu von Prammer. von Kampen, Descriptiones (fakultativ). Gerth,
Griechische Elementargrammatik. Gerth, Griechisches Übungsbuch 1. Plötz, Kurzgefaßte systemat. Gram¬
matik der franz. Sprache. 2. Aufl. Plötz, Method. Lese- und Übungsbuch. I.Teil. 3. Aufl. Sachs, Fran-
zösischesWörterbuch. Heis, Aufgabensammlung(fürIII bj), Bardey, Aufgabensammlung(fürIII b2). Kaemmel-
Ulbricht, Grundzüge. I.Teil. Putzger, Historischer Schulatlas. Kirchhoff, Schulgeographie. Stieler,
Schulatlas. Bail, Leitfaden der Mineralogie.

Obertertia. Bibel. Landesgesangbuch. Der kleine Katechismus Dr. Mart. Luthers nebst Bibel¬
sprüchen, Kirchenliedern und Choralmelodien. Melodien zur ev.-luth. Gottesdienstordnung. Hopf u. Paulsiek,
Deutsches Lesebuch für Tertia. Echtermeyers Gedichtsammlung (fakultativ). Stegmann, Lateinische
Schulgrammatik. Georges, Lateinisch-Deutsches und Deutsch-Lateinisches Wörterbuch. Gradus ad Par-
nassum (fakultativ). Warschauer, Lat. Übungsbuch II. Caesar, de hello gallico ed. Prammer (Sommer).
Cicero, orationes Catilinariae ed. Halm (Winter). P. 0 vidii Nasonis Metamorphoseon delectus Siebelisianus
ed. Polle nebst Schülerkommentar dazu, getrennt gebunden. Seyffert, Palaestra Musarum I. Gerth,
Griechische Elementargrammatik. Gerth, Griechisches Übungsbuch II. Xenophon, Anabasis ed. Hansen
(Winter). Benseier oderPape, Griechisch-Deutsches Wörterbuch. Schenkl, Deutsch-Griechisches Wörter¬
buch. Wohlrab, Altklassische Realien. Plötz, Kurzgefaßte systemat. Grammatik [der franz. Sprache.
2. Aufl. Plötz, Method. Lese- und Übungsbuch. Teil I. Sachs, Französisch-Deutsches und Deutsch-
Französisches Wörterbuch. Heis, Aufgabensammlung (für 111%). Bardey, Aufgabensammlung (für III a2
und III °8). Hoffmann, Anleitung zur Lösung planimetrischer Aufgaben (für III a2). Kaemmel-Ulbricht,
Grundzüge. I. Teil. Kiepert, Atlas antiquus oder Kiepert u. Wolff, Historischer Schulatlas. Kirch¬
hoff, Schulgeographie. Stieler, Schulatlas. Bail, Leitfaden der Mineralogie. Große, Liederhort.

Untersekunda. Bibel. Landesgesangbuch. Luthers Katechismus. Melodien zur ev.-luth.
Gottesdienstordnung. Stegmann, Lat. Schulgrammatik. Georges, Lateinisch-Deutsches und Deutsch-
Lateinisches Wörterbuch, von Jan, Lateinisches Übungsbuch. Gradus ad Parnassum (fakultativ). Seyffert,
Palaestra Musarum I. Seyffert, Lesestücke aus griech. und latein. Schriftstellern. Gerth, Griechische
Elementargrammatik. Seyffert, Übungsbuch zum Übersetzen ins Griechische. 2. Teil. Benseier oder
Pape, Griechisch - Deutsches Wörterbuch. Schenkl, Deutsch-Griechisches Wörterbuch. Wohlrab,
Altklassische Realien. Xenophon, Anabasis ed. Hansen. Homer, Odyssee ed. Ameis. Plötz, Kurzgefaßte
System. Grammatik der franz. Sprache. Plötz, Method. Lese- und Übungsbuch. II. Sachs, Französisch-
Deutsches und Deutsch-Französisches Wörterbuch. Heis, Aufgabensammlung (für II^). Bardey, Aufgaben¬
sammlung (für II b2). Hoffmann, Anleitung zur Lösung planimetrischer Aufgaben (für II b2). Kaemmel-
Ulbricht, Grundzüge II. Kiepert u. Wolff, Historischer Schulatlas. Stieler, Schulatlas. Große,
Liederhort. Cicero, de imperio Cn. Pompei ed. Halm. Cicero, Cato maior ed. Sommerbrodt. Saure,
Franz. Lesebuch. IL u. III. Teil (für ll b 2). Xavier de Maistre, le Lepreux etc. (Velh.) (für ll\).

Obersekunda. Bibel. Landesgesangbuch. Luthers Katechismus. Melodien zur evangelisch¬
lutherischen Gottesdienstordnung. Nibelungenlied ed. Zarncke, Schulausgabe. Stegmann, Latein.
Grammatik. Georges, Lateinisch-Deutsches und Deutsch-Lateinisches Wörterbuch. Gerth, Griechische
Elementargrammatik. Benseier oder Pape, Griechisch-Deutsches Wörterbuch. Schenkl, Deutsch-
Griechisches Wörterbuch. Wohlrab, Altklassische Realien. Plötz, Kurzgefaßte System. Grammatik
der franz. Sprache. Sachs, Deutsch - Französisches und Französisch - Deutsches Wörterbuch. Plötz,
Method. Lese- und Übungsbuch IL Deutschbein, Kurzgefaßte englische Grammatik und Übungsstücke.
Gesenius, Hebräische Grammatik ed. Kautzsch (fakultativ). Kautzsch, Übungsbuch zur Hebräischen Gram¬
matik (fakultativ). Heis, Aufgabensammlung (nur 11% u. s , Bardey 1I" 2). Il aa : Herbst und Baumeister,
Quellenbuch zur griech. Gesch. I.Heft. Homer Ilias ed. Faesi. Lysias ed. Frohberger, kleinere Ausg.
Wittstein, östellige Logarithmen. Hoffmann, Anleitung zur Lösung planimetrischer Aufgaben für II"2 .
Kaemmel-Ulbricht, Grundzüge. Teil I u.U. Kiepert u. Wolff, Historischer Schulatlas. Stieler, Schulatlas.
Große, Liederhort. ll\: Sallustius ed. Jacobs-Wirz (Sommer). Li vius, Auswahl aus der 3.Dekade von Jordan
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(Winter). Vergilius, Aeneis ed. Wagner. Herodot ed. Dietsch, II. Band (Sommer). Lysias ed. Froh-
berger, kleine Ausgabe (Winter). Homer, llias ed. Stier. Saure, Franz. Lesebuch II. u. III. Teil. 11%:
Sallustius ed. Jacobs-Wirz. Livius, Auswahl aus der 3. Dekade von Jordan. Vergilius, Aeneis ed.
Wagner. Herodot ed. Dietsch, IL Band (Sommer). Lysias ed. Frohberger, kleine Ausgabe (Winter).
Homer, llias ed. Stier. Segur, Histoire de Napoldon (Velh. B). Barante, Histoire de Jeanne d'Arc
(Velh.) für IIV

Unterprima. Bibel. Landesgesangbuch. Luthers Katechismus. Novum testamentum graece.
Melodien zur evangelisch - lutherischen Gottesdienstordnung. Hopf u. Paulsiek, Deutsches Lesebuch für
Prima und Sekunda. Stegmann, Lateinische Grammatik. Georges, Lateinisch-Deutsches und Deutsch-
Lateinisches Wörterbuch. Gradus ad Parnassum. Gerth, Griechische Elementargrammatik. Benseier oder
Pape, Griechisch-Deutsches Wörterbuch. Schenkl, Deutsch-Griechisches .Wörterbuch. Wohlrab, Alt¬
klassische Realien. Plötz, Kurzgef. System. Grammatik. Plötz, Lese- u. Übungsbuch II. Sachs, Fran¬
zösisch-Deutsches und Deutsch-Französisches Wörterbuch. Deutschbein, Grammatik und Übungsstücke.
Köhler, Englisch-Deutsches und Deutsch-Englisches Wörterbuch. Gesenius, Hebräische Grammatik ed.
Kautzsch. Kautzsch, Hebräisches Lesebuch. Heis, Aufgabensammlung. Wittstein, fünfstellige Logarith¬
men. Kaernmel-Ulbricht, Grundzüge I und III. Kiepert u. Wolff, Historischer Schulatlas. Stieler,
Schulatlas. Große, Liederhort. I b2 : Tacitus, Germania und Historien [Text] (Winter). Cicero, de
offieiis [Text], Horatius, Oden ed. Nauck. Plato, Apologie und Crito ed. Bertram. Demosthenes,
orationes Philippicao ed. Westermann -Rosenberg (Winter). Sophokles, Aias ed Wecklein (Sommer).
Sophokles, Philoktetes ed. Wecklein [Lindauer] (Winter). Saure, Franz. Lesebuch II u. III. I b ,: Cicero
pro Milone ed. Halm. Tacitus, Germania ed. Egelbaaf (Text und Kommentar getrennt). Horatius,
Oden ed. Nauck. Plato, Apologie u. Crito ed. Cron oder Bertram (Sommer). Demosthenes, orationes
Philippicae ed. Westermann-Rosenberg (Winter). Sophokles, Aias [Wecklein] (Winter). Mignet, Histoire
de la revolution francaise (Velhagen, Ausg. B). Saure, Engl. Lesebuch.

Oberprima. Bibel. Landesgesangbuch. Luthers Katechismus. Novum testamentum graece.
Melodien zur evangelisch-lutherischen Gottesdienstordnung. Hopf u. Paulsiek, Deutsches Lesebuch für
Prima und Sekunda. Ellendt-Seyffert, Lateinische Grammatik. Georges, Lateinisch - Deutsches und
Deutsch-Lateinisches Wörterbuch. Gradus ad Parnassum. Gerth, Griechische Elementargrammatik. Ben¬
seier oder Pape, Griechisch-Deutsches Wörterbuch. Schenkl, Deutsch-Griechisches Wörterbuch. Wohlrab,
Altklassische Realien. Plötz, Kurzgef. syst. Grammatik. Sachs, Französisch-Deutsches und Deutsch-Fran¬
zösisches Wörterbuch. Plötz, Lese- u. Übungsbuch II. Gesenius, Elementarbuch für englische Sprache.
Köhler, Englisch-Deutsches und Deutsch-Englisches Wörterbuch. Gesenius, Hebräische Grammatik,
herausgeg. v. Kautzsch. Biblia hebraica. Gesenius, Hebräisches Wörterbuch. Heis, Aufgabensammlung.
Wittstein, fünfstellige Logarithmen. Kaernmel-Ulbricht, Grundzüge. TeilI-IIu. III. Kiepert u.Wolff,
Historischer Schulatlas. Stieler, Schulatlas. Große, Liederhort. I a2 Cicero, Tuscul. disput. [Text]
(Sommer). Tacitus, Annalen [Text] (Winter). Horatius, Satiren und Episteln ed. Krüger. I\ u. 2 Piaton,
Phaedon, erklärt von Wohlrab (Sommer). Thukydides, erklärt von Böhme. IL Bd. (Winter). I»2 Sopho¬
kles, Antigone von Wecklein (Sommer). Sophokles, Oedipus rex von Wecklein (Winter). Saure,
Französisches Lesebuch. Sandeau, Mademoiselle de la Seigliere (Hartmann). 1% Cicero, pro Sestio
[Text] (Sommer). Tacitus, Annalen [Text] (Winter). Horatius, Satiren und Episteln [Text oder ed.
Krüger], Sophocles, Oedipus rex von Wecklein (Sommer). Aeschylus, Perser von Teufel (Winter).
Racine, Athalie, Hartmann. Saure, Engl. Lesebuch.
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Valediktionsaktus.
Mittwoch, den 11. März, vormittags 10 Uhr.

Gesang: 'Fest steht dein Wort'. Motette von L. Große.
Abiturient König: nsql ' OtofiTtictg.
Abiturient Sandkuhl: Graecia capta ferum victorem cepit et artes intulit

agresti Latio.
Abiturient Krauß: Richelieu et Corneille.
Abiturient Meyer: Das Unvergängliche in Homers Dichtungen.
Unterprimaner Oppermann: Abschiedsgruß an die Abiturienten.
Bittgesang yon M. Hauptmann.
Rede des Rektors.
Gesang: 'Unsem Ausgang segne Gott'.

VII. Ordnung der Schulfeierlichkeiten.

Öffentliche Prüfungen.

Sonnabend, den 14. März.
Klassen l'>— III 1» im Lehrerzimmer.
8-8.40

8.40—9.20
9.20-10

10-10.40
10.40 — 11.20
11.20-12

12-12.40
12.40—1.10

3-3.45
3.45—4.30
4.30—5.15
5.15-6

6-6.30

P 2 Religion . .
P 1 Geschichte

II*! Lysias . . .
ll a2 Physik . .
ll\ Chemie . .
IP 2 Cicero . . .
IP 3 Mathematiki\ ip

. Frenkel.

. Ulbricht.

. HanJcel.

. Baumgarten.

. Ihle.

. Bochmann.

. von Vieth.
Turnen Heeger, Gärtner.

iip,
Latein..... Schmidt.
Griechisch . . Poland.
Französisch . . Apetz.
Geschichte . . Rosenhagen.
IIPj Turnen Heeger, Gärtner.

Klassen IV-VI in der Aula.

8—8.40 Vj Religion..... Enge.
8.40—9.20 Deutsch..... Enderlein.
9.20—10 IVj Geschichte . . . Wieganä.

10-10.40 Latein ..... Rille.
10.40—11.20IV 2 Französisch . . . Hercher.
11.20—12 Naturgeschichte König.

12—12.30 IV 2 Vj Turnen Heeger, Gärtner.

2—2.40 V 2 Französisch . . . Schnabel.
2.40—3.20 Naturgeschichte Tempel.
3.20-4 VI 2 Geschichte . . . Höhl.

4—4.40 Deutsch..... Kade.
4.40—5.20 VIj Latein...... Heyden.
5.20—6 Geographie . . . Leipoldt.

6—6.30 VI X Vl 2 Turnen Heeger, Gärtner.
V—III Turnen der Vorturner.

Dresden-Neustadt, den 4. März 1891.

Prof. Dr. Martin Wohlrab,
Rektor.

1891. Progr. Nr. 582.
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Vj Religion..... Enge.
Deutsch..... Enderlein.

'IVj Geschichte . . . Wieganä.
Latein ..... Rille.

IV 2 Französisch . . . Hercher.
Naturgeschichte König.

1V 2 V x Turnen Heeger, Gärtner.

V 2 Französisch . . . Schnäbel.
Naturgeschichte Tempel.

VI 2 Geschichte . . . Hold.
Deutsch..... Kade.

VI XLatein...... Heyden.
Geographie . . . Leijooldt.

VI X VI 2 Turnen Heeger, Gärtner.
V—III Turnen der Vorturner.

f. Dr. Martin Wohlrab,
Rektor.
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